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An alle Haushaltungen

Was – Wann – Wo
Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445/9289-25 – 
E-mail: gemeinde@gerolsbach.de – Homepage: www.gerolsbach.de 

Ansprechpartner:                  Telefon:                           e-mail:  

Herr 1. Bürgermeister          08445/9289-11                buergermeister@gerolsbach.de
Martin Seitz                           Privat: 0171-6733303     
Herr Peter Demmelmeir       08445/9289-0                 p.demmelmeir@gerolsbach.de  
Frau Martina Mami              08445/9289-21               m.mami@gerolsbach.de  
Herr Heinrich Pommé          08445/9289-13               h.pomme@gerolsbach.de  
Herr Franz Haberer               08445/9289-14               f.haberer@gerolsbach.de
Frau Claudia von Suckow    08445/9289-12               c.vonsuckow@gerolsbach.de
Herr Thomas Kreller             08445/9289-15                t.kreller@gerolsbach.de  
Herr Günter Fuchs                08445/9289-23                g.fuchs@gerolsbach.de

Notruftelefon der Gemeinde (z. B. bei Rohrbrüchen)                                     
Herr Müller Gerhard                                             Tel. (01 73) 8 64 19 30
Herr Ottinger Georg                                               Tel. (01 73) 9 4044 65

Parteiverkehr:
Montag bis Freitag                                                         8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich                                                  13.00 – 17.00 Uhr

Konten:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen BLZ 720 512 10 Konto-Nr. 240 036
Raiba Aresing-Gerolsbach eG           BLZ 721 690 80 Konto-Nr. 13 293

Bauhof
Bauhofstraße 4, 85302 Gerolsbach    Tel. (0 84 45) 10 10 und 30 39 560
Leiter: Ottinger Georg                                           Fax (0 84 45) 91 14 83

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach                         Tel. (0 84 45) 10 59
Leiter: Müller Gerhard

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Str. 40, 85302 Gerolsbach         Tel. (0 84 45) 92 83 954
Leiter: Bayerl Robert

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                              Tel. (0 84 45) 13 99
                                                                            Telefax (0 84 45) 10 61
Mehrzweckhalle                                                         Tel.  (0 84 45) 5 30 
Hausmeister: Günther Kreitmair                    Rektor: Johann Neuhauser

Mittelschule Scheyern                       Tel. (0 84 41) 8 06 30
Marienstr. 29, 85298 Scheyern                   Rektorin: Ingrid Schmidmeir

Gemeindekindergarten Gerolsbach
– Villa Kunterbunt:    Tel. (0 84 45) 9 29 99 32 / Fax (0 84 45) 9 29 99 38
   St.-Andreas-Straße 21                                   Leiterin: Waltraud Brückl
– Kinderkrippe                                                      Tel. (08445) 92 98 09
– Regenbogen:                                                    Tel. (0 84 45) 92 98 071
   St.-Andreas-Straße 23                                   Leiterin: Ricarda Krämer

Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall, Feuer usw.
Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                               112
Polizei-Notruf                                                                                110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm               Tel. (0 84 41) 8 09 50
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm
Gemeinschaftspraxis Dr. med. Reinhard Kneißl u.   Tel. (0 84 45) 2 77
Dr. med. univ. Frederike Kneißl, Gerolsbach, Forstweg 1 a

Dr. Anger Ursula, Gerolsbach, Jahnstraße 7         Tel. (0 84 45) 91 18 18

Zahnarztpraxis Andreas H. Heib, dr.stom. (Univ. Zagreb)
Gerolsbach, Schulstraße 8                                        Tel. (0 84 45) 18 19

Ambulanter Pflegedienst (Brigitte Lacher)       Tel. u. Fax (0 84 45) 15 53

Heilpraktikerin Maria Maurer-Nitsch,
Zaderfeldstr. 10, Gerolsbach                                    Tel. (0 84 45) 92 95 55

Praxis für Physiotherapie Alois Hutter
Hofmarkstr. 8, Gerolsbach                                    Tel. (0 84 45) 9 29 80 96

Praxis für Physiotherapie Roland Pelzl
Am Sonnleitenhof 2, Gerolsbach                            Tel. (0 84 45) 92 97 53

Med. Fußpflege Klaudia Daschner
Riederner Äcker 50a, Gerolsbach                                 Tel. (0 84 45) 12 04

Med. Fußpflege Christine Winkler
Herzogstr. 10, Gerolsbach                                    Tel. (0 84 45) 911 655

Tierärztl. Gemeinschaftspraxis
Dr. Feische / Dr. Stranek                                      Tel. (0 84 41) 85 92 77
Ringstr. 3, 85276 Pfaffenhofen                       Mobil: 01 5 20-396 81 95

Weißer Ring                  Leiter: Manfred Rösler, Tel. (0 84 41) 86 03 80
                                       Stellv. Leiter: Werner Karl, Tel. (0 84 45) 18 41

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach       Tel. (0 84 45) 92 95 05, Fax: (0 84 45) 92 95 06
Kath. Pfarramt Klenau                                                Tel. (0 84 45) 7 23
Kath. Pfarramt Hilgertshausen                                    Tel. (0 82 50) 2 21
Kath. Pfarramt Weilach                                               Tel. (0 82 59) 4 23
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petershausen
Rosenstr. 9, 85238 Petershausen                            Tel. (0 81 37) 9 29 03
Pfarrer: Peter Dölfel                                                   Tel. (0 81 37) 16 95

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG                 Tel. (0 84 45) 9 26 10
Zweigstelle Junkenhofen                                     Tel. (0 84 45) 92 888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen                         Tel. (0 84 45) 15 22
Zweigstelle Gerolsbach                                             Fax (0 84 45) 15 76



Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
noch bis Ende dieses Monats können Sie sich am
Windpark Gerolsbach beteiligen. Bis 31. Mai
konnten wir die Zeichnungsgarantie für Gerolsba-
cher Bürgerinnen und Bürger sicherstellen.
Sollten Sie Interesse haben können Sie im Rat -

haus die notwendigen Unterlagen erhalten. Weitere Auskünfte erhalten
Sie über mich, Herrn Kreller von der Gemeindeverwaltung oder aber
vom ESV Pfaffenhofen.

Die landkreisweite Planung zu Vorrangflächen für die Windkraft lagen
bereits seit 09. März in der Gemeindeverwaltung aus, die Veröffent -
lichung der Unterlagen war bereits vor diesem Termin auf unserer ge-
meindlichen Homepage. Überrascht hat mich hierbei die Menge der Ein-
wendungen. Hierzu hätten wir bei Interesse auch in der Bürgerversamm-
lung diskutieren können. Leider war dort keine einzige Wortmeldung zu
diesem Thema. Wir nehmen aber jede Einwendung ernst und werden uns
im Planungsverband damit auseinandersetzen.

Ihr
Martin Seitz, 1. Bürgermeister
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Bitte geben Sie spätestens bis zum unten genannten Redaktions-
schluss Ihre Berichte und Anzeigen bei der Gemeinde ab.

(Möglichst als Datei, z.B.*.doc, *.jpg usw.) auf Stick, Diskette oder
CD-ROM oder senden Sie diese Dateien per e-mail an

gemeinde@gerolsbach.de )
Verspätet eingereichte Beiträge können erst im darauffolgenden

Bürgerblatt veröffentlicht werden

Herzlichen Dank!

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 03. Dezember 2002 wird für
jeden Bericht im Bürgerblatt nur ein Bild veröffentlicht.

Sollten zu einem Bericht mehrere Bilder veröffentlicht werden,
wird für jedes zusätzliche Bild ein Betrag

von je 10,– € in Rechnung gestellt.

Bei Fragen hierzu steht die Gemeindeverwaltung gerne zur
Verfügung.

Anzeigenannahme:
Heidi Starck

Tel. 08441/5972      oder      08441-499112
Fax: 08441/72737   oder      08441/499125

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

2015
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

21.05.2015 03.06.2015 
25.06.2015 08.07.2015 
23.07.2015 05.08.2015 
20.08.2015 02.09.2015 
24.09.2015 07.10.2015 
22.10.2015 04.11.2015 
19.11.2015 02.12.2015

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, Günter
Fuchs, Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach, 
Telefon: 08445/928923, E-Mail: g.fuchs@gerolsbach.de

Verlag und Anzeigenverwaltung: Verlag Bayerische An zeigen -
blätter GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt.

Es hat die Preisliste Nr. 8 Gültigkeit. 
Auflage: 1460 Expl. monatlich.

Druck: Druckerei Humbach & Nemazal, Ingolstädter Straße 102,
85276 Pfaffenhofen.

Aus dem Gemeinderat

Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Homepage:
www.gerolsbach.de

oder senden Sie uns eine e-mail unter gemeinde@gerolsbach.de

(Auch Ihre Beiträge für das Bürgerblatt können Sie unter der 
obigen e-mail-Adresse an uns senden!)

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach
im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Mittwoch 20.05.2015 19.30 h 06.05.2015 29.04.2015
Dienstag 23.06.2015 19.30 h 09.06.2015 02.06.2015
Mittwoch 22.07.2015 19.30 h 08.07.2015 01.07.2015
Dienstag 22.09.2015 19.30 h 08.09.2015 01.09.2015
Mittwoch 21.10.2015 19.30 h 07.10.2015 30.09.2015
Dienstag 24.11.2015 19.30 h 10.11.2015 03.11.2015
Mittwoch 16.12.2015 19.30 h 02.12.2015 25.11.2015

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und sons -
 tige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen Sitzungster-
minim Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, ein-
zureichen!
Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte werden
grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung des Gemeinderates
behandelt sondern erst in der darauf folgenden Sitzung!
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Qualität und 
Frische

aus der Region

Filiale Gerolsbach

Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sie können jederzeit telefonisch mit den einzelnen Sachbearbeitern
Termine, auch nach 17:00 Uhr, vereinbaren.

Außerdem werden Sie, wenn Sie an den anderen Tagen nachmittags
etwas dringend in der Gemeindeverwaltung zu erledigen haben, si-
cherlich nicht abgewiesen.

Seitz, 1. Bürgermeister

Sprechtage des Arbeitsgerichts München
Das Arbeitsgericht München hält in Pfaffenhofen a. d. Ilm im Haus der
Begegnung – Leseraum – jeden 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr einen Amtstag (Sprechtag) ab.

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Die Dorfhelferinnen-Station vermittelt allen Familien professionelle
Hilfe, wenn die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt, Risiko-
Schwangerschaft, Entbindung oder Kur ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560, Mobil: 0171/8009226

Abfall
Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problem-
abfallsammlungen! 

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Achtung: 
Neue Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach ab 01.11.2013
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Samstag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP) 
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Telefon:                 08441/78 79-50 

Telefax:                 08441/78 79 79 

Abfallberatung:     Herr Reichhold 08441/78 79-40 

E-Mail allgemein: info@awp-paf.de 

homepage:             www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend) 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Interessante Informationen erhalten Sie auch unter:
http://www.abfallratgeber-bayern.de/

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach

Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt) kos-
tenlos abgegeben werden. 
Die übrigen Gartenabfälle können wie bisher am Recyclinghof entsorgt
werden.
Die Öffnungszeiten des Grüngutlagerplatzes sind: 
Samstag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den bekann-
ten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße abzugeben.

Bankverbindungen:

Gemeinde:
Bankverbindungen:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Bankverbindungen:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

Familienhilfe
Der Hauswirtschaftliche Fachservice und die selb-
ständige Dorfhelferin vermitteln allen Familien pro-
fessionelle Haushaltshilfe und Kinderbetreuung.
Wenn die Mutter wegen Krankheit zu Hause, Kran-

kenhausaufenthalt, Risikoschwangerschaft/Entbindung oder Kur/Reha
ausfällt.

Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560 oder 0171/8009226
oder email: wug.wagner@t-online.de .
Weitere Infos unter: www.familienhilfe-hwf.de .

 
Hauswirtschaftlicher 

Fachservice 



Seite 4                                                                                     Bürgerblatt Gerolsbach                                                                               6. Mai 2015

Aktuelles aus Ihrer  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter diesen Nummern sind wir für Sie erreichbar: Raiffeisenbank Gerolsbach  08445 9261 – 0  
      Raiffeisenbank Junkenhofen  08445 92888 – 0  

    oder im Internet: www.rb-arge.de 

 

Auch diesmal war unser Ausflug des Fun- & Action Clubs 
wieder ein voller Erfolg. Mit einem voll besetztem  

Doppeldeckerbus ging’s ab ins LEGOLAND® 
Deutschland nach Günzburg. Bei strahlendem 
Sonnenschein gingen wir auf Erkundungs- und 
Erlebnisreise, denn auf einer Fläche so groß wie 26 
Fußballfelder, gab es für uns in Experimentierzentren, 
Achterbahnen, Wasserattraktionen und Shows viel zu 
entdecken. Am Ende des Tages waren wir alle schwer 
beeindruckt, was man mit diesen kleinen Steinen alles 
anfangen kann. 

„Immer mobil – immer online“ lautete das Thema des 
45. Internationalen Jugendwettbewerbs der Volks- und 
Raiffeisenbanken „jugend creativ“ 2014/2015. Die 
Kinder der Grundschule Gerolsbach waren eingeladen, 
ihre Gedanken und Ideen zu diesem Thema in Bildern 
auszudrücken. Die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 1 – 4 waren eifrig bei der Sache und 
setzten ihre vielfältigen Ideen kreativ und farbenfroh 
um. Das Jurorenteam (Fr. Reichart, Fr. Radlmeier,  
Fr. Mesters) war vor eine gar nicht so leichte Aufgabe 
bei der Auswahl der besten Bilder gestellt. Am 
19.03.2015 war es dann endlich soweit: Die glücklichen 
Sieger erhielten von Hr. Bitscher und Fr. Knoll von der 
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG vor der 
versammelten Schülermannschaft nicht nur eine schöne 
Urkunde sondern auch zahlreiche Sachpreise. Auch die 
kleinen Künstler, für die es in diesem Jahr leider nicht 
geklappt hat, bekamen ein kleines Geschenk. 

Malwettbewerb 
2015 

Wir verabschieden Christa Fuchs  in den Ruhestand 

Am 15. Mai geht unsere Mitarbeiterin Christa Fuchs in Ihren wohl verdienten 
Ruhestand. Frau Fuchs war 16 Jahre in unserer Bank im Servicebereich tätig 
und sowohl bei Ihren Kollegen als auch bei unseren Kunden allseits beliebt.  

Wir wünschen Ihr für Ihre Zukunft alles erdenklich Gute und  
bedanken uns für die stets treue Mitarbeit.  

Unter diesen Nummern sind wir für Sie erreichbar: Raiffeisenbank Gerolsbach  08445 9261 – 0 
       Raiffeisenbank Junkenhofen  08445 92888 – 0  
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Bitte stellen Sie die Abfälle am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Gehweg
bereit. Ausgenommen hiervon sind Problemabfälle. Diese müssen an
den ausgewiesenen Stellen zu den angegebenen Terminen abgegeben
werden.

Problemabfallsammlung

Ort: Wertstoffhof Gerolsbach

Mo., 30.03.2015                        Mi., 26.08.2015
12.00 – 14.30 Uhr                     16.00 –18.30 Uhr

Sperrmüll und Altmetall
können kostenlos in allen Wertstoffhöfen abgegeben werden.

Haushaltskühlgeräte
Die Entsorgung erfolgt gebührenfrei über die Wertstoffhöfe.

Wertstoffhof Gerolsbach
mit Gartenabfallsammelstelle
Bauhofstraße 
Telefon (08445) 1010

Getrennte Erfassung an den Gartenabfallsammelstellen!
Um eine sinnvolle Verwertung der Gartenabfälle an den Sammelstellen
zu gewährleisten, müssen diese folgendermaßen getrennt werden:

Holzige Gartenabfälle (braune Gartenabfälle), mit einem Durchmesser
von einem bis maximal 50 Zentimetern, sollen gesondert auf der befes-
tigten Fläche erfasst werden (Ast- und Stammholz). Bei dicken Ästen
stören Laub und Nadeln nicht! Keine Wurzelstöcke!

Krautige und nicht holzige sowie holzige Gartenabfälle, wie z.B.
Schilf, Gras, Laub, Moos, Wurzeln, Wurzelstöcke mit einem Ballen-
durchmesser bis max. 30 cm, mit Erde vermischte Gartenabfälle, sowie
Heckenschnitt von Liguster, Buchen, Nadelbäumen usw., Thujen und
Thujenschnitt, dünne Äste/Zweige von Nadelbäumen und Weiden,
Kleingeäst sind über die bereitgestellten Sammelcontainer zu erfas-
sen.

Grund für diese Trennung von Gartenabfällen ist die landkreisweite Um-
setzung des Abfallwirtschaftskonzeptes durch den Abfallwirtschaftsbe-
trieb – AWP –, das eine Verwertung von sortenrein erfasstem Baum- und
Strauchschnitt (braune Gartenabfälle) über ein Biomasse-Heizkraftwerk
vorsieht.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Gartenabfälle getrennt an
den Sammelstellen anzuliefern, damit werden unnötige Mehrarbeiten
und Wartezeiten bei der Anlieferung vermieden.

Ab sofort steht ein Container für Kartonagen zur Verfügung.

E N T S O R G U N G S H I N W E I S E
Sperrmüll:

Sperrmüll wird getrennt nach Möbelholz (z.B. Schränke) und sons -
tigem Sperrmüll (z.B. Sessel, Sofas) am Wertstoffhof angenommen.
Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. können Sie
den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC entnehmen.

Elektronikschrott gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz
(ElektroG):

Elektronikschrott aus privaten Haushalten wird getrennt erfasst nach
Haushaltsgroßgeräten (z.B. Wasch- und Spülmaschine, Elektroherd),
Haushaltskühlgeräten (Kühl-/Gefrierschränke, Gefriertruhen,) Infor-
mations- und Telekommunikationsgeräten (IT-Geräte) sowie
Geräten der Unterhaltungselektronik (z.B. Radio,/Fernseher, Com-
puter, Telefon, usw.), Gasentladungslampen (Neonröhren, Energie-
sparlampen) und Haushaltskleingeräten (Bohrmaschine, Bügeleisen,
Staubsauger).

Der Gelbe Sack:

Saubere gebrauchte Verkaufsverpackungen aus Kunststoff und Ver-
bundmaterialien sowie aus Aluminium und Alu-Kunststoffverbund kön-
nen im Gelben Sack gesammelt und am Wertstoffhof abgegeben werden.
Dort erhalten Sie auch Leersäcke. Bitte die gesonderte Sammlung von
Styropor und Dosen über die Wertstoffhöfe bzw. Depotcontainer be-
achten!!!!

Windelsack:

Bei der Gemeindeverwaltung erhalten Eltern von Neugeborenen ein-
malig 48 Stück Windelsäcke gegen Vorlage der Geburtsurkunde, pfle-
gebedürftige Personen (bei häuslicher Pflege) erhalten bei Vorlage
einer Bestätigung des behandelnden Arztes ebenfalls Windelsäcke.

Problemabfälle:

Privathaushalte und Kleingewerbetreibende können am jeweiligen
Sammelort  z.B. Chemikalien, Gifte, Säuren usw. in haushaltsüblicher
Menge abgeben.
Eingetrocknete Farb-, Lack- und Kleberreste sowie Dis per sions farben 
= normale Wandfarben (bitte eintrocknen lassen oder mit Sägemehl bin-
den) müssen über die Restabfalltonne entsorgt werden!!

Bitte fordern Sie das Merkblatt zur Problemabfallsammlung beim
AWP an!!

Hausratsammelstelle:

Funktionstüchtige Gebrauchsgegenstände aller Art ohne optisch er-
kennbare Mängel können kostenlos an der Hausratsammelstelle in Pfaf-
fenhofen, Telefon 08441 76611, abgegeben werden.
Bürgermeister-Stocker-Str. 2 in Pfaffenhofen/Niederscheyern, 
Zufahrt über die Schrobenhausener Straße

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag von 8:30 – 12:00 und von 13:00 – 18:00 Uhr,
Samstag 8:30 – 13:00 Uhr, Montag geschlossen.

Abholung:

Nähere Information zur Anlieferung bzw. Abholung von Sperrmüll, Alt-
metall, Möbelholz, Elektronikschrott und Haushaltskühlgeräten er hal -
ten Sie unter Telefon 08441 7879-50.

Weitere Hinweise finden Sie im Abfall-ABC und unter 
www.awp-paf.de

Ebenso steht Ihnen die Abfallberatung des AWP, Scheyerer Str. 76,
85276 Pfaffenhofen, Telefon 08441 7879-50, gerne zur Verfügung.

Zusätzliche Informationen rund um 
das Thema „Abfallentsorgung“ 
erscheinen wöchentlich im
PAF-Journal des IZ-Anzeigers.

Ihre Termine zur 
Abfallentsorgung 
2015

Halten Sie die
Umwelt sauber!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm
Scheyerer Str. 76 · 85276 Pfaffenhofen · Tel.: 08441 7879-50
Fax: 08441 7879-79 · E-Mail: info@awp-paf.de
Mehr Informationen unter: www.awp-paf.de.

Öffnungszeiten:
Montag       16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch    10.00 – 12.00 Uhr
Freitag         16.00 – 18.00 Uhr
Samstag      9.00 – 12.00 Uhr
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Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Gerolsbach 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Alberzell 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Klenau, Junkenhofen, Strobenried, Singenbach 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Do. 08.01.2015
Mi. 21.01.2015
Mi. 04.02.2015
Mi. 18.02.2015
Mi. 04.03.2015
Mi. 18.03.2015
Di. 31.03.2015
Mi. 15.04.2015
Mi. 29.04.2015
Mi. 13.05.2015
Do. 28.05.2015
Mi. 10.06.2015
Mi. 24.06.2015

Mi. 08.07.2015
Mi. 22.07.2015
Mi. 05.08.2015
Mi. 19.08.2015
Mi. 02.09.2015
Mi. 16.09.2015
Mi. 30.09.2015
Mi. 14.10.2015
Mi. 28.10.2015
Mi. 11.11.2015
Mi. 25.11.2015
Mi. 09.12.2015
Di. 22.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 26.01.2015
Mo. 23.02.2015
Mo. 23.03.2015
Mo. 20.04.2015
Mo. 18.05.2015
Mo. 15.06.2015
Mo. 13.07.2015
Mo. 10.08.2015
Mo. 07.09.2015
Mo. 05.10.2015
Mo. 02.11.2015
Mo. 30.11.2015
Mo. 28.12.2015

Do. 08.01.2015
Mi. 21.01.2015
Mi. 04.02.2015
Mi. 18.02.2015
Mi. 04.03.2015
Mi. 18.03.2015
Di. 31.03.2015
Mi. 15.04.2015
Mi. 29.04.2015
Mi. 13.05.2015
Do. 28.05.2015
Mi. 10.06.2015
Mi. 24.06.2015

Mi. 08.07.2015
Mi. 22.07.2015
Mi. 05.08.2015
Mi. 19.08.2015
Mi. 02.09.2015
Mi. 16.09.2015
Mi. 30.09.2015
Mi. 14.10.2015
Mi. 28.10.2015
Mi. 11.11.2015
Mi. 25.11.2015
Mi. 09.12.2015
Di. 22.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 19.01.2015
Mo. 16.02.2015
Mo. 16.03.2015
Mo. 13.04.2015
Mo. 11.05.2015
Mo. 08.06.2015
Mo. 06.07.2015
Mo. 03.08.2015
Mo. 31.08.2015
Mo. 28.09.2015
Mo. 26.10.2015
Mo. 23.11.2015
Sa. 19.12.2015

Di. 13.01.2015
Di. 27.01.2015
Di. 10.02.2015
Di. 24.02.2015
Di. 10.03.2015
Di. 24.03.2015
Mi. 08.04.2015
Di. 21.04.2015
Di. 05.05.2015
Di. 19.05.2015
Di. 02.06.2015
Di. 16.06.2015
Di. 30.06.2015

Di. 14.07.2015
Di. 28.07.2015
Di. 11.08.2015
Di. 25.08.2015
Di. 08.09.2015
Di. 22.09.2015
Di. 06.10.2015
Di. 20.10.2015
Di. 03.11.2015
Di. 17.11.2015
Di. 01.12.2015
Di. 15.12.2015
Di. 29.12.2015

Fr. 09.01.2015
Do. 22.01.2015
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015
Do. 05.03.2015
Do. 19.03.2015
Mi. 01.04.2015
Do. 16.04.2015
Do. 30.04.2015
Fr. 15.05.2015
Fr. 29.05.2015
Do. 11.06.2015
Do. 25.06.2015

Do. 09.07.2015
Do. 23.07.2015
Do. 06.08.2015
Do. 20.08.2015
Do. 03.09.2015
Do. 17.09.2015
Do. 01.10.2015
Do. 15.10.2015
Do. 29.10.2015
Do. 12.11.2015
Do. 26.11.2015
Do. 10.12.2015
Mi. 23.12.2015

Mo. 19.01.2015
Mo. 16.02.2015
Mo. 16.03.2015
Mo. 13.04.2015
Mo. 11.05.2015
Mo. 08.06.2015
Mo. 06.07.2015
Mo. 03.08.2015
Mo. 31.08.2015
Mo. 28.09.2015
Mo. 26.10.2015
Mo. 23.11.2015
Sa. 19.12.2015
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Sozialpsychiatrischer Dienst
mit gerontopsychiatrischer Fachberatung
und Betreutem Einzelwohnen in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen
in Manching und Vohburg. Wir beraten und begleiten Menschen mit psy-
chischen Problemen und Erkrankungen, Menschen in belastenden Si-
tuationen sowie deren Angehörige und Bezugspersonen.
Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Tel.: 08441 / 8083 -41

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Zusammenarbeit
mit allen Ärzten und Kassen, Haushaltshilfe Tagwache und Verhinde-
rungspflege, Pflegekurse.
Pflegedienstleiterin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -27 / -24
Außenstellen in Vohburg und Manching

Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -25

Essen auf Rädern
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wochenende
gefrorenes Essen ebenso möglich
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -25

Mediation 
Unterstützung bei Konflikten, z. B. Familie (Streit, Krise, Scheidung),
Miete, Erbe, Nachbarschaft …

Einführungsgespräch kostenlos. 

Ansprechpartnerin: Ulrike Hauser, Telefon: 08445-929 48 02

Caritas-Zentrum
für den Landkreis Pfaffenhofen
Ambergerweg 3, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083 -0
Kreisgeschäftsführung: Norbert Saam

Allgemeine Soziale Beratung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Vermittlung von
Mütter-, Mutter-Kind- und Vater-Kind-Maßnahmen zu Vorsorge und
Rehabilitation, Lebensmittelausgabe
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810

Fachstelle Ehrenamt
Die Fachstelle Ehrenamt der Caritas bietet Bürgern, die sich enga -
gieren wollen, gezielte Beratung und Information über mögliche Tätig-
keitsbereiche. Bei der Suche nach einem geeigneten Einsatzfeld unter-
stützen wir Sie aktiv. Interessierte sind herzlich eingeladen.
Anfragen und Informationen bei Anna Helmke, Tel. 08441 / 8083 -13

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren
Ansprechpartnerinnen: Jasmin Prunkl und Maria Hasenbank
Tel.: 08441 / 8083 -850
Die.: Außensprechstunde in Manching 

Seniorenberatung / Fachberatung für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen die Senioren und deren Ange-
hörige betreffen
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810 

Beratung für Migranten
Soziale Beratung, Orientierungshilfen, Begleitung und Hilfen bei Ämter -
an ge le gen heiten, Integrationshilfen, Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen
Ansprechpartnerin: Christel Schmitt-Motzkus, Tel.: 08441 / 8083 -890

Tagespflegevermittlung für Kinder
Information und Beratung, Schulung der Tagespflegepersonen, Eig-
nungsüberprüfungen
Ansprechpartnerin: Gabriele Störkle, Tel.: 08441 / 8083 -870 oder 860

Nachbarschaftshilfen
In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast jeder Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen Babysitter, Mutter-Kind-Grup -
pen, Kinderpark (Kinderbetreuung für Kleinkinder), Tages- und Not-
mütter, Besuchsdienste, Basare, usw. 
Ansprechpartnerin für Gerolsbach: Martina Joostema, Tel. 08445/929503
oder über das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen, Tel.: 08441 / 8083 -13

Jugend- und Elternberatung 
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder und alle, die für
Kinder sorgen – Fragen zur Familie (Streit, Krisen, Trennung…), Fragen
zur Entwicklung und Erziehung
Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 8083 -700
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323 -62.

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung an der Grundschule
Betreuung der Grundschüler nach Unterrichtsschluss. Weitere Informa-
tionen unter www.caritas-schulbetreuung-pfaffenhofen.de 
Ansprechpartnerin: Martina Körner, Tel.: 08441 / 8083 -33

Familienhilfe/Dorfhilfe
bei Notsituation: wie Krankheit, Schwangerschaft, Geburt, Kranken -
haus aufenthalt der Mutter, Tod eines Elternteils hilft die Familien -
pflegerin/ Dorfhelferin den Familienalltag aufrecht zu erhalten.

In der Regel übernimmt die Krankenkasse die Kosten.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen

Marga Langenegger 85391 Allershausen/Freising

Tel.08166-993474

Maria Streber-Kraus 86529 Schrobenhausen/Pfaffenhofen

Tel.08252-9079561

und unter: www.wenn-mama-krank-wird.de

zur Verfügung.

Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Carl-Orff-Str. 9 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu

 

 
 
 
 

Jetzt   ���   in unserem Lieferprogramm: 
 

WALBURGA® 
Bettwaren 

 

 
 
 
 

Die WALBURGA® Kollektion bietet Ihnen 
feinste Bettdecken, Kissen und Bettwaren  
aus deutscher Fertigung. 

 

 

      

 Kretschmar 
 Schlafsysteme 

Wählen Sie aus einem umfangreichen 
Programm für Boxspringbetten, Matratzen, 
Lattenroste und Schlaf-Sofas 

 

 

 
 

           
 
 

 

Pfaffenhofener Str.19 
 
 

85298 Euernbach  
 
Terminvereinbarung 
unter:  
0 84 45 – 12 59 

 

 
 

 

 
 
 

WALBURGA®  
Bettwaren  

 

 

 
 
 

 

Kretschmar 
Schlafsysteme 
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Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Das Landratsamt Pfaffenhofen teilt mit, dass auch im Jahr 2015 wieder
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im Seniorenbüro Sankt
Josef am Hofberg 7 in Pfaffenhofen stattfinden. Folgende Termine sind
vorgesehen:

14.04.2015
28.04.2015
12.05.2015
26.05.2015
09.06.2015
23.06.2015

14.07.2015
28.07.2015
11.08.2015
25.08.2015
08.09.2015
22.09.2015

Die Beratungen erfolgen jeweils in der Zeit von 9:00 bis 12:00 und von
13:00 bis 16:00 Uhr. Die Beratungen werden im Wechsel von einem Be-
rater der Deutschen Rentenversicherung Bund und Deutschen Renten-
versicherung Bayern Süd durchgeführt.

Alle Termine sind auch auf der Internetseite des Landkreises Pfaffen -
hofen unter www.landkreis-pfaffenhofen.de abrufbar.
Lorenz Lochhuber, der Leiter des Sachgebiets Besondere Soziale Ange-
legenheiten am Landratsamt weist darauf hin, dass die Termine für die
Sprechtage ausschließlich über die kostenfreie Telefonnummer 0800
6789 100 vergeben werden. Besetzt ist dieses Servicetelefon mit Bera-
terinnen und Beratern der Auskunft- und Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung Bayern Süd. Es ist wichtig, sich rechtzeitig, spätes -
tens eine Woche vor dem Beratungstermin, anzumelden. Zur Anmeldung
wird unbedingt die Rentenversicherungsnummer benötigt. Alle Beratun-
gen sind kostenlos.
„Selbstverständlich steht allen Bürgerinnen und Bürgern das Staatl. Ver-
sicherungsamt am Landratsamt Pfaffenhofen weiterhin wie im bisheri -
gen Umfang für Beratungen und Auskünfte in rentenversicherungsrecht-
lichen Angelegenheiten zur Verfügung“, so Lorenz Lochhuber. Anfragen
und Terminvergaben für das Staatliche Versicherungsamt Pfaffenhofen
erfolgen dabei über Tel. 08441 27-179.
Für die Rentenantragsaufnahme ist weiterhin der/die Rentensachbear-
beiter/in in den Rathäusern der jeweiligen Wohnsitzgemeinde zuständig.

13.10.2015
27.10.2015
10.11.2015
24.11.2015
08.12.2015

Bekanntmachung
Die

2. Rate Grundsteuer A und B

2. Rate Gewerbesteuer-Vorauszahlung

ist am 15. Mai 2015 zur Zahlung fällig.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Nichteinhaltung des Zahlungster-
mins die Steuerschuld durch die Gemeinde mit Säumniszuschlag und
Mahngebühr eingehoben wird.
Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeinde eine Einzugsermächtigung
erteilt haben, wird die Steuerschuld direkt vom Konto abgebucht.

Bargeldlose Zahlungen können erfolgen auf folgende Konten:

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G., Kto. 13293, BLZ 72169080
IBAN: DE92 721690800000013293, BIC: GENODEF1GSB

Sparkasse AIC-SOB, Kto. 240036, BLZ 72051210
IBAN: DE49720512100000240036, BIC: BYLADEM1AIC

Schwertfirm
2. Bürgermeisterin

�
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Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

Wir gratulieren

Geburten

Ben Lacher, geboren am 26.03.2015, Alberzell, Brünnlfeldstr. 12 a

Elias Köckeritz, geboren am 27.03.2015, Singenbach, Wolfertshausen 1 b

Eheschließungen 

Bernhard Brückl und Jessica Schenk, beide Gerolsbach, am 04.04.2015

Manuel Plöckl und Stefanie Lutz, beide Tandern, am 18.04.2015

Geburtstags- und Ehejubilare
Frau Elisabeth Lintner, Schleichern, zum 80.Geburtstag am 10.04.2015

Frau Elisabeth Vogt, Junkenhofen, zum 85.Geburtstag am 13.04.2015 

Frau Maria Wenger, Gröben, zum 80.Geburtstag am 19.04.2015 

Eheleute Josef und Magdalena Brückl, Gütersberg, zur Goldenen
Hochzeit am 23.04.2015

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen, die hier
nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Na -
men der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche übermittelt.

Schulnachrichten
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GARAGENTORE ALLER ART
Torsanierungen – Industrietore

Herbert Michl
85302 Gerolsbach

Tel.: 0 84 45 / 9 29 29 60
Mobil: 0170 / 5 87 27 30
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Meisterwerke der Gerolsbacher Grundschüler
beim Malwettbewerb der Raiffeisenbank 
ausgezeichnet

Die Künstler und Künstlerinnen der einzelnen Klassen mit ihren tollen
Gemälden. Mit auf dem Foto Frau Knoll (rechts außen), Herr Bitscher
(ganz links) und Rektor Neuhauser.

Beim Malwettbewerb der Raiffeisenbank waren die Schüler der Grund -
schu le Gerolsbach wieder einmal sehr erfolgreich. Das Thema „Immer mo-
bil“ motivierte unsere Schüler zur Gestaltung kreativer Meisterwerke.
Rektor Neuhauser begrüßte im Beisein aller Schüler und Lehrer Frau Knoll
und Herrn Bitscher von der Raiffeisenbank. Diese überreichten unseren
jungen Künstlern in der Turnhalle wertvolle Preise. Nebenbei gab es na -
türlich viel Beifall und Anerkennung, besonders für die drei besonders aus-
gezeichneten Kunstwerke von Felicia Wastl (3b), Juliane Pilz (2a) und
Anna Brandstetter (beide 2a). Übrigens: Es gab so viele Preise, dass keiner
unserer Schüler leer ausging. Anstrengen lohnt sich also tatsächlich. „Ich
freue mich schon auf den Malwettbewerb im nächsten Schuljahr“, meinte
eine der Schülerinnen und eilte vergnügt in ihre Klasse. 

Diesjährigen Sieger waren:

Klasse 1a
Platz Georgi Sascha
Platz Sänger Tim
Platz Demmelmair Nicole

Klasse 1b
Platz Moll Selina
Platz Brandstetter Niklas
Platz Demmelmair Bettina

Klasse 2
Platz Pilz Juliane
Platz Brandstetter Anna
Platz Demmelmair Markus

Klasse 3a
Platz Kreitmeyr Philipp
Platz Bichler Letizia
Platz Schäffler Selina

Klasse 3b
Platz Wastl Felicia
Platz Schmid Christof
Platz Farca  Andreea

Klasse 4a
Platz Wald Matthias
Platz Georgi Celestina
Platz Moser Jonas

Klasse 4b
Platz Weisser Katharina
Platz Sänger Felix
Platz Brandstetter Lukas

Zum Landeswettbewerb weitergereicht wurden die Bilder von Anna
Brandstetter (2), Juliane Pilz (2) und Felicia Wastl (3b)

Foto: Zenta Winter · Bericht: Johann Neuhauser

Streiten will gelernt sein
Die GS Gerolsbach will heuer zum ersten Mal in den 3. Klassen Streit-
schlichter ausbilden, die dann als Viertklässler im Herbst ihre Aufgabe
übernehmen werden. Wenn es Kindern gelingt, ohne Hilfe von Erwach-
senen mit Konfliktsituationen umzugehen, stärkt dies ihr Selbst wert -
gefühl. Zugleich erlernen sie dadurch soziale Fähigkeiten, die im Zu-
sammenleben wichtig sind. 
Diese Ausbildung von je 5 Streitschlichtern aus jeder Klasse, die ab Mai
stattfinden wird, wird ergänzt durch eine Einführung in „gewaltfreie“
und wertschätzende Kommunikation, kindgemäß „Giraffensprache“ ge-
nannt, für alle Drittklässler (später auch für die 1. und 4. Klassen). 
Das Projekt Streitschlichter wird durchgeführt von Astrid Heinemann
und Heike Kozikowski vom Schulpastoralem Zentrum in Freising. 
Bevor der Arbeit in den Klassen erläuterten die beiden Kursleiter dem
Lehrerkollegium in einer schulinternen Fortbildung die Inhalte und Ziele
dieses Projektes. Die Schüler lernten in der ersten Doppelstunde, Kon-
fliktsituationen sachlich zu beschreiben, ohne Verhaltensweisen sofort
zu beurteilen. Kindgemäß ausgedrückt: Sie sollen wie die Giraffe mit
dem langen Hals einen Überblick bekommen. 
In der 2. Einheit fanden die Kinder heraus, wie sie die Gefühle anderer
erkennen und eigene Gefühle beschreiben können. 
Anschließend versuchten sie bestimmten Situationen Bedürfnisse zuzu-
ordnen. Nur wer die Bedürfnisse seiner Mitmenschen erkennt, kann
Konflikt situationen besser beurteilen und dann angemessen reagieren. 
In einer letzten Übung zur „Giraffensprache“ trainierten die Schüler in
Rollenspielen, wie sie in Streitfällen sachlich vermitteln können. 
Schon vor Abschluss der Übungsstunden erinnern sich die Kinder oft ge-
genseitig daran, doch so wie die Giraffe zu sprechen. 

Die Kinder lernen das genaue beobachten, so genau wie mit der Ka-
mera.

• Verkauf, Installation und Wartung 
• Unverbindliche Beratung und Angebot 

• Eigene Testfläche zur Vorführung 

Schnell Intelligent Effizient 
Robotermäher von VIKING und Ambrogio 

Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4  85298 Scheyern 
Tel. 08445-360    Fax. 1487 
www.huber-gartentechnik.de 

Alle Preise incl. ges. MwSt. 

VIKING iMow MI 632 / MI 632 P 
 

• einfache und intuitive Bedienung 
• kurze Mähzeit, für Flächen bis 4000 m² 

Ambrogio L30 
• mäht bis zu 3 versch. Flächen 
• ideal für kleinere Grundstücke 
 

ab 1.499,00 € 
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Aus dem Landkreis Pfaffenhofen

Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
Jahresmeldung 2014 enthält wichtige Daten für 
die Rente
Bis Ende April sollten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer von ihren
Arbeitgebern die Jahresmeldung zur Sozialversicherung für 2014 er hal -
ten haben. Aus dieser gehen die Dauer der Beschäftigung und die Höhe
des Bruttoverdienstes des vergangenen Jahres hervor. „Mit der Jahres-
meldung erhält der Arbeitnehmer die Bestätigung, dass
alle für die Rentenberechnung wichtigen Daten über die Einzugsstelle
(gesetzliche Krankenkasse) an die Deutsche Rentenversicherung gemel -
det wurden. Die Jahresmeldung sollte deshalb sorgfältig aufbewahrt wer-
den“, so Lorenz Lochhuber, Leiter des Sachgebiets Besondere Soziale
Angelegenheiten am Landratsamt Pfaffenhofen. Die Regionalträger der
Deutschen Rentenversicherung in Bayern empfehlen, alle Angaben in
der Jahresmeldung zu überprüfen.
Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer,
Beschäftigungsdauer und Bruttoverdienst. Lorenz Lochhuber: „Wer
Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an seinen Arbeitgeber wenden und
die Jahresmeldung berichtigen lassen.“
Weitere Informationen gibt es in allen Auskunfts- und Beratungsstellen
der Deutschen Rentenversicherung und am kostenlosen Servicetelefon
unter 0800 1000 48088.

3. Ehrenamtskongress mit über 
100 Ehrenamtlichen in Manching
„Das Engagement der Bürgerinnen und Bürger in unserem Landkreis
entwickelt sich immer mehr zu einer geballten Kraft“, so Landrat Martin
Wolf bei seiner Eröffnungsrede zum 3. Ehrenamtskongress. Diese Kraft
zeige jeden Tag aufs Neue, wozu gemeinschaftliches Wirken in der Lage
ist. Martin Wolf: „Darüber sind wir froh und dafür sind wir dankbar. Und
das sage ich auch voller Stolz angesichts der vielfältigen Einsätze,
Projekte und Aktivitäten, mit denen ehrenamtlich 
Tätige unser Gemeinwesen täglich bereichern.“

Ein Teil dieser geballten Kraft, über 100 Vorstände, Vorsitzende und Mit-
glieder von Vereinen und ehrenamtlichen Gruppierungen aus dem Land-
kreis, waren der Einladung des Koordinierungszentrums Bürgerschaft-
liches Engagement des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm am vergange -
nen Samstag nach Manching gefolgt.

„Motivation“ war das Leitthema der diesjährigen Veranstaltung. Was
mo tiviert die Bürger zu ehrenamtlichem freiwilligen Engagement? Was
bedeutet Motivation und welche Möglichkeiten des Motivierens gibt es?
Antworten darauf gab Gundolf Mevissen von mevissen consulting aus
Aschau i. Chiemgau in seinem hochinteressanten Vortrag. „Ganz wichtig
ist beim Thema Motivation die Führungspersönlichkeit. Führungskräfte
sind stark gefordert, optimale Rahmenbedingungen für die Ehren amt -
lichen zu schaffen“, so der Referent. Unterschiedliche Ehrenamtliche
hätten unterschiedliche Motive und je mehr davon befriedigt werden
würden, umso größer sei die weitere Leistungsbereitschaft.
Uschi Erb von der Landesarbeitsgemeinschaft für Freiwilligenagenturen
und Koordinierungszentren in Augsburg referierte sehr anschaulich zum
Thema „Wie schütze ich mich als Ehrenamtlicher vor Übermotivation,
wo sind meine Grenzen?“. Grundsätzlich gebe es kein Geheimrezept,
Überforderung im Ehrenamt zu verhindern. Uschi Erb: „Der Ehrenamt-
liche muss sich immer wieder fragen, ob ihm sein Ehrenamt noch Freude
macht. Das Ehrenamt muss eine Befriedigung sein, es muss passen.
Sobald der Ehrenamtliche das Gefühl hat, er „muss“ das Ehrenamt aus-
üben, dann ist es Zeit, das Ehrenamt zu überdenken und eventuell kürzer
zu treten.“

„Erfolg durch Motivation“ stand im Mittelpunkt des Vortrags von Martin
Schlicht, 1. Vorstand des überaus erfolgreichen SV Geroldshausen e.V.
Der Verein wurde 1948 gegründet. 2005 hatte er 360 Mitglieder, derzeit
sind es 1.260 – und das bei nur 741 Einwohnern in Geroldshausen. Mit
aktuell 21 Abteilungen bietet der Verein Sport für jedermann. „Bei uns
darf jeder eine Abteilung gründen, wenn er die Verantwortung über -
nimmt. „Passt ned zu uns“ gibt’s ned“, so Martin Schlicht. Die Vorstand-
schaft mische sich dabei nur sehr wenig in die einzelnen Abteilungen ein.
Martin Schlicht:

„Unbedingt loslassen und Vertrauen in die Mitarbeiter haben – das ist
enorm wichtig.“ Die Teilnehmer nutzten anschließend intensiv die Mög-
lichkeit für Fragen und zur Diskussion.

Wie der Landrat in seiner Einführung betonte, lebe die Gesellschaft da -
von, dass Menschen Verantwortung für sich und für andere übernehmen.
Hinsichtlich der aktuellen Asylbewerbersituation oder des demographi-
schen Wandels gewinne bürgerschaftliches Engagement immer stärker
an Bedeutung. „Ehrenamtliches Engagement ist aber nicht nur ein
Geben, sondern auch ein Bekommen“, so der Landrat. Wer sich für
andere einsetzt und andere unterstützt, könne auch die eigene Persön-
lichkeit stärken und bereichern. Martin Wolf: „Das Ehrenamt zeichnet
sich durch Sinnhaftigkeit aus. Die ehrenamtlichen Leistungen werden
zwingend gebraucht. Das Gebrauchtwerden spüren wir. Das motiviert.“
Für weitere Fragen rund um das Thema „Ehrenamt“ steht das Koordinie-
rungszentrum Bürgerschaftliches Engagement am Landratsamt Pfaffen-
hofen zur Verfügung. Ansprechpartnerin ist Uschi Schlosser (Tel. 08441
27 395, E-Mail ursula.schlosser@landratsamt- paf.de).

Uschi Erb von der Landesarbeitsgemeinschaft für Freiwilligen agen -
turen und Koordinierungszentren in Augsburg referierte sehr an-
schaulich zum Thema „Wie schütze ich mich als Ehrenamtlicher vor
Übermotivation, wo sind meine Grenzen?“

Landrat Martin Wolf (re.) mit den Referenten des diesjährigen Ehren-
amtskongresses: v.l.n.r. Martin Schlicht, Gundolf Mevißen und Uschi
Erb Fotos: Huber

www.wintermayr-elektrotechnik.de
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach
St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach, Tel. 08445/92 95 05

Gottesdienstordnung vom 7. Mai – 4. Juni 2015

DONNERSTAG – 7. Mai 
19.00 Abendgottesdienst

FREITAG – 8. Mai
15.30 Start d. Firmvorbereitung

SAMSTAG – 9. Mai
13.00 Trauung mit Taufe 

SONNTAG – 10. Mai 
10.00 Pfarrgottesdienst   KOLLEKTE FÜR UNSERE KIRCHE
19.00 Maiandacht, musikal. umrahmt v. „Rauhe Gurgl“

DIENSTAG – 12. Mai 
14.00 Senioren-Hoagart n

DONNERSTAG – 14. Mai    Christi Himmelfahrt
8.30 Pfarrgottesdienst
14.00 Hl. Kreuzritt in Scheyern

FREITAG – 15. Mai
19.00 Bittgang nach Eisenhut m. anschl. Bittamt

SONNTAG – 17. Mai
8.30 Pfarrgottesdienst
19.00 Maiandacht mit „Bel Canto“ in Eisenhut

DONNERSTAG – 21. Mai
19.30 Abendgottesdienst

SAMSTAG – 23. Mai
9.00 Kleidersammlung „aktion Hoffnung“ am Kirchenparkplatz

SONNTAG – 24. Mai        Pfingsten
10.00 Pfarrgottesdienst      KOLLEKTE FÜR RENOVABIS

MONTAG – 25. Mai          Pfingstmontag
10.00 Pfarrgottesdienst mit anschl. Fahrzeugsegnung in Eisenhut

SAMSTAG – 30. Mai
18.30 Rosenkranz
19.00 Vorabendgottesdienst

SONNTAG – 31. Mai
8.30 Pfarrgottesdienst
19.00 Maiandacht

DIENSTAG – 2. Juni
14.00 Senioren-Hoagart n
19.30 PGR Sitzung

DONNERSTAG – 4. Juni      Fronleichnam
19.00 Pfarrgottesdienst mit Fronleichnamsprozession

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Das Pfarrbüro ist am Donnerstag 7. Mai
nur vormittags von 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet, abends geschlossen. 

65. Geburtstag unseres Pater Andreas 
Am 22. April beging Pater Andreas seinen 65. Geburtstag. Es war sein
Wunsch diesen im eigentlich „kleinen Kreise“ im Gasthaus Breitner mit
dem Pfarrgemeinderat bei einem gemütlichen Essen zu feiern. Doch das
war nicht so einfach, denn der Wirt, der Benedikt Breitner selbst, feierte
am gleichen Tag den gleichen Geburtstag und es war für ihn eine Ehre
als Gast seinen „Geburtstagskollegen“ den sehr bescheidenen Pater An-
dreas zu Gast zu haben. Außerdem wollten natürlich die kirchlichen In-
stitutionen wie Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung, Kirchenchor, Bel
Canto, Ministranten und Kath. Frauengemeinschaft, Pater Andreas
Glückwünsche überbringen. 
Als erste Gratulanten standen natürlich die „Minis“ mit dem Mesner-
Ehepaar Hildegard und Ludwig auf dem Programm, die Pater Andreas
mit einem eigens einstudierten Glückwunsch-Ständchen überraschten
und wohl bedacht auf seine Gesundheit, ihn mit einem riesigen Obstkorb
beschenkten.
Überrascht waren wohl alle, als die „Kaiserlich Böhmischen“ auf spiel -
ten. Hocherfreut erkannte Pater Andreas unter den Musikanten einen
ehemaligen Schüler.
Nach dem Abendessen gratulierte Pfarrgemeinderats-Vorsitzende Gerti
Schwertfirm beiden Geburtstagskindern und stellte fest, dass es doch
gewisse Gemeinsamkeiten bei beiden gäbe: 
Mit Pater Andreas suchen wir die Gemeinschaft in der Kirche. 
Mit Benedikt Breitner suchen wir die Gemeinschaft im Gasthaus. 
Für ein dörfliches Zusammenleben ist beides wichtig. Kirchen verwal tung
und Pfarrgemeinderat waren ebenfalls sehr auf die Gesundheit von Pater
Andreas bedacht und schenkten ihm eine besondere, „äußerst wertvolle
Teekanne“ mit Honigvariationen die seine Stimme wieder herstellen
sollten. Im Anschluss sang der Kirchenchor Pater Andreas unter anderem
mit dem Lied „Wir sind die Sänger vom Kirchenchore“ ein Ständchen mit
dem sich die neue Organistin, Frau Lipp, gleich vorstellen konnte.
Natürlich sang man auch dem Wirt ein Ständchen, denn der Kirchenchor
probt ja regelmäßig im Nebenzimmer, ist also sein Vereins lo kal. 
Höhepunkt des Abends an gesanglichen Einlagen war wohl der Auftritt
aller Chöre: der Kirchenchor, der Frauenchor und der Männerchor
sangen gemeinsam den beiden Jubilaren das Lied mit dem Titel: „Zum
festlichen Tag“.
Zu vorgerückter Stunde kamen dann die Mädels von Bel Canto, um
ihrem Pfarrer mit dem Lied „Ein Segen sollst du sein“ zu gratulieren.
Im Anschluss betonte Andrea Hierhager, Leiterin von Bel Canto, dass
Pater Andreas nicht nur von den Mädels von Bel Canto sehr geschätzt
wird, nein er ist bei Alt und Jung in unserer Pfarrei beliebt. 

Andrea Hierhager von Bel Canto gratuliert und überreicht „gesunde
Sachen“ für Pater Andreas
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„Aber um selber ein Segen für andere sein zu können, muss man auch
immer wieder auf sich selber achten und sich Gutes gönnen“ so die Aus-
führungen von Andrea – und wie recht sie hat!
Sie schloss mit den Worten aus dem 3. Brief des Johannes: „Ich
wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie
es deiner Seele wohlergeht“.
Diesen Wünschen können wir uns alle nur anschließen.
65 Jahre – eigentlich der Eintritt ins Rentner-Dasein. Aber das können
wir uns bei beiden Jubilaren nicht vorstellen. Und wir werden alle
bemüht sein, unseren Pater Andreas weiterhin gut zu unterstützten,
damit er noch lange zu uns nach Gerolsbach kommt.

HL. KREUZRITT
Christi Himmelfahrt | 14. Mai | 14.00 Uhr | Prielhof/Klosterhof
Mit dem traditionellen „Scheyrer Kreuzritt“ wird alljährlich zu Christi
Himmelfahrt Gottes Segen auf Felder und Fluren sowie auf Ross und
Reiter herabgerufen.
Die Gespanne und Reiter versammeln sich ab 13.00 Uhr im Prielhof.
Gegen 14.00 Uhr setzt sich die Pferdeprozession in Bewegung. Während
die prachtvollen Rösser und Gespanne unter schwerem Geläut und zu
den Klängen der Scheyrer Blaskapelle vom im Tal gelegenen Prielhof
aus den Klosterberg hinaufziehen, wird am Freialter des Kloster innen -
ho fes eine kleine Andacht gefeiert. Der Zug führt über die Hofkreuz stra -
ße zum Hammerschmiedweiher, den Berg hinauf zum Schyrenplatz, um
schließlich den Klosterhof zu erreichen.
Besucher, die sowohl den Start der Prozession als auch das Ankommen
im Klosterhof miterleben wollen, können dies über den direkten Fußweg
schaffen. Am Ende der Prozession wird im Klosterhof mit der Hl.-
Kreuzreliquie der Segen gespendet.

Die „Minis“ mit den Mesnersleut Hildegard und Ludwig, die dem
Pfarrer am nächsten stehen, gratulieren Pater Andreas.

Kulturreise der Pfarrei Gerolsbach an den Gardasee
Mo. 15.06. bis Fr. 19.06.2015
Die Pfarrei Gerolsbach unternimmt nach einjähriger Pause erneut eine
Kultur/Pilgerreise. Das Ziel heuer ist die südliche Region des Gardasees. 
Miteinander unterwegs sein, ins Gespräch kommen, Schönes sehen und
erleben, und all das in christlicher Atmosphäre, darum geht es uns. Pater
Andreas hat diese Reise vorbereitet und wird sie begleiten. 
Das Quartier ist die Casa di Accoglienza in San Felice del Benaco am
südlichen Westufer des Gardasees. Es ist ein altes Karmeliterkloster, das
sich für Gäste geöffnet hat, ein einfaches, aber angenehmes Haus mit
einer schönen alten Kirche und malerischer Aussicht auf den nahen Gar-
dasee. 
Mit einem modernen Reisebus der Fa. Schenk werden wir viel von der
Schönheit und er Kultur des Landes zu sehen bekommen. Unter anderem
werden wir die hübschen Städtchen Arco, Riva, Gargnano, Maderno,
Salo, Garda, Brescia, Mantua, Borghetto sul Mincio, und Desenzano
durch Besichtigungen oder einem Stadtbummel erobern.
Gerne können auch Interessierte aus den Nachbarpfarreien an dieser
Reise teilnehmen und für Kurzentschlossene findet sich sicher auch
noch Platz. 
Der Preis für die Reise (Quartiert mit Frühstück und Abendessen, Bus-
fahrten, Eintritte und Schifffahrt) beträgt 410,00 € im Doppelzimmer
(pro Person) und 430,00 € im Einzelzimmer.
Anmeldung: Pfarrbüro Gerolsbach Tel. 08445/929505, 
Fax 08445/929506 (Die. u. Do.) oder Gerti Schwertfirm Tel. 08445/777
oder per e-mail: pater.andreas@gmx.de

IImmmmeerr  gguutt  iinnffoorrmmiieerrtt  

mmiitt  ddeemm  

BBüürrggeerrbbllaatttt  GGeerroollssbbaacchh!!

Benediktinerabtei Scheyern

Klosterpforte:    752-0
Verwaltung:        752-230
Homepage:         www.kloster-scheyern.de

Kreuzritt

� spenglerei
� bedachungen
� balkonverglasung
� flachdachabdichtung

RAIFFEISENSTR. 13
85304 ILMMÜNSTER 
TEL (0 84 41) 24 40
FAX (0 8441) 8 29 52
MOBIL 0176 12440100
INFO@BEIER-DACH.DE
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BRAUEREIFEST 
Donnerstag | 4. Juni 2015 | Festzelt im Seminargarten
Nach der Fronleichnamsprozession findet ein zünftiger Frühschoppen
im Festzelt statt. Für Livemusik sorgen ganztags einheimische Musik-
gruppen und unsere slowenischen Gäste, für die Bewirtung der Scheyrer
Schützenverein und die Klostermetzgerei Scheyern. 
ab 10.30 Uhr: Weißwurstessen mit den Mönchen
ab 14.00 Uhr: Kinderprogramm, Brauereibesichtigung sowie Schnaps-
verkostung

WOHLFÜHL-WOCHENENDE FÜR FRAUEN
Fr | 12. Juni bis So | 14. Juni | Gäste- und Bildungshaus 
„Wohlfühl-Wochenende für Frauen“ im Kloster Scheyern mit ver schie -
denen Entspannungsmethoden – Frauen tanken mit Frauen auf.
Referentin: Hannelore Graze, max. 14 Teilnehmer 
Anmeldung: 
Verbindliche Anmeldung unter: hgraze(@)lasslos.de 
Gäste- und Bildungshaus Kloster Scheyern, Tel.: 08441 / 752-241
E-Mail: bildungshaus(@)kloster-scheyern.de 

SOMMERKONZERTE KLOSTER SCHEYERN 2015
ERÖFFNUNGSKONZERT – „CANTATE DOMINO“
So | 21. Juni | 17.00 Uhr | Basilika
Geistliche Musik für Chor und Orgel aus fünf Jahrhunderten
Unter dem Titel „Cantate Domino“ bringen der Basilikachor Scheyern
unter Leitung von Markus Rupprecht Klassiker und weniger bekannte
Schätze der geistliche Chormusik zur Aufführung, u.a. von Joseph Ga -
briel Rheinberger, Orlando di Lasso und Vitautas Miskinis. An der Jann-
Orgel spielt und begleitet Christian Bischof.
Ausführende:
Basilikachor Scheyern, 
Orgel: Christian Bischof,  
Leitung: Markus Rupprecht

Gottesdienste:

Samstag, 09.05.2015
10:00 Uhr Kath. Kirche Kollbach – Konfirmation Gruppe Peters-

hausen I
13:30 Uhr Kath. Kirche Kollbach – Konfirmation Gruppe Peters-

hausen II

Sonntag, 10.05.2015
10:30 Uhr Indersdorf – offene Form
10:30 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine

Donnerstag, 14.05.2015 – Himmelfahrt
10:30 Uhr Vierkirchen – Krabbelgottesdienst

Sonntag, 17.05.2015
10:30 Uhr Lanzenried – Festgottesdienst mit Regionalbischöfin

Susanne Breit-Keßler
175 Jahre Evang.-Luth. Kirche Lanzenried

Pfingstsonntag, 24.05.2015
10:30 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Petershausen – Abendmahl (Wein) – parallel Kindergot-

tesdienst

Pfingstmontag, 23.05.2015
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Wein)

Sonntag, 31.05.2015
10:30 Uhr Indersdorf

Sonntag, 07.06.2015
10:30 Uhr Kemmoden
10:30 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine
Sonntag, 14.06.2015
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Petershausen – offene Form
10:30 Uhr Vierkirchen – offene Form – Abendmahl (Traubensaft)

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 - 85238 Petershausen
Tel.:  0 81 37 - 9 29 03  Fax:  0 81 37 - 9 29 04
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de

Pfarrer Peter Dölfel Tel.: 01794040961
Pfarrerin Simone Hegele Tel.: 015771958944
Pfarrerin Katharina Heunemann Tel.: 01635085048
Vikar Josias Hegele Tel.: 015775379068
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 08136-8088955

Gemeinschaft in der Gemeinde
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Herzliche Einladung 
zur Tour de Lanzenried 

175 Jahre 
Evangelische Kirche 

Lanzenried

Zu diesem Jubiläum machen wir
uns am Sonntag „Exaudi“ 
den 17. Mai 2015 aus allen
Gemeindeteilen auf den Weg nach
Lanzenried.

Wer mag auch gerne mit dem Radl. (Nur bei trockenem Wetter)

Treffpunkte sind:

9.15 Petershausen Gemeindezentrum, Rosenstr. 9

9.15 Markt Indersdorf Jochen Klepper Haus, Marktplatz 11

9.00 Vierkirchen Gemeindehaus, Bahnhofstr. 25

9.30 Jetzendorf Grundschule, Schulstr. 22

Bei Bedarf werden weitere Treffpunkte unter www.petershausen-evan-
gelisch.de bekannt gegeben.

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Regionalbischöfin Susanne
Breit-Keßler
Im Anschluss an den Gottesdienst Festzeltbetrieb. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Kinderprogramm

16 Uhr „Lanzenried im Reigen der ersten protestantischen
Kirchen in Oberbayern“ 
Festvortrag von Dr. Susanne Pfisterer-Haas, München

Im Anschluss an den Vortrag schließen wir den Festtag mit einer An-
dacht.

Wir freuen uns auf Sie

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2015 bei
der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um anderen
Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, daß es keine
Überschneidungen gibt.

2015

06.05.2015 Kindernachmittag RFV Alberzell e.V.
10.05.2015 Maiandacht mit dem MGV „Rauhe Gurgl“ in der St.-Andreas-Kirche in Gerolsbach
14.05.2015 Vatertagsfeier im Dorfheim Junkenhofen
14.05.2015 Hl. Kreuzritt in Scheyern
14.05.2015 Vatertagsfußballspiel der FFw Singenbach
15.05.2015 Bittgang nach Eisenhut, Treffpunkt 19.00 Uhr Pfarrkirche Gerolsbach
17.05.2015 Einweihungsfeier Dorf- und Schützenheim Alberzell
17.05.2015 Flohmarkt des Elternbeirates der Grundschule Gerolsbach von 14-17 Uhr
17.05.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen Jubiläum „175 Jahre Kirche Lanzenried“ 10.30 Uhr
20.05.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
20.05.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
23.05.2015 Stockschützen Löwen Bayern
23.05.2015 Grillfest Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbah
30./31.05.2015 Ausflug Stammtisch „Nasse Brüder“ Gerolsbach ins Allgäu
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03.06.2015 Kindernachmittag RFV Alberzell e.V.
04.06.2015 19.00 Uhr Gottesdienst in Gerolsbach anschl. Fronleichnamsprozession
14.06.2015 Vereinsausflug Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach und FFW Gerolsbach nach Nürnberg
15.-19.06.2015 Kulturreise der Pfarrei Gerolsbach an den Gardasee
17.06.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
17.06.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
20.06.2015 Stockschützen Freundschaftsschießen der Nachbarschaften
25.-28.06.2015 Fahrt nach Görlitz, die Europastadt, in das Zittauer Gebirge und nach Bautzen

01.07.2015 Kindernachmittag RFV Alberzell e.V.
04.07.2015 Vereinsmeisterschaft RFV Alberzell e.V.
04.07.2015 Großes Wattturnier in Singenbach
05.07.2015 Böllertreffen 25 Jahre Böllerschützen Singenbach
05.07.2015 Einweihung der neuen Evangelischen Kirche in Petershausen 
05.07.2015 Bergmesse auf dem Kolbensattel bei Oberammergau
11.07.2015 Saugrillen Stammtisch „Nasse Brüder“ Gerolsbach
11.07.2015 Sommerausflug MGV „Raue Gurgl“ Gerolsbach in die Eng ins Karwendelgebirge und zum Kloster Beneditkbeuern
11./12.07.2015 Dorffest mit Fußballturnirer der Dorfgemeinschaft Klenau-Junkenhofen
15.07.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
19.07.2015 Pfarrfest in Eisenhut
25./26.07.2015 Bürgerfest in Gerolsbach
27.07.2015 Grillfest Frauenchor Gerolsbah

07.08.2015 Stockschützen Ferienpass (Ausweichtermin: Fr., 14.08.2015
25.08.2015 Papiersammlung FC Gerolsbach
05.08.2015 Kindernachmittag RFV Alberzell e.V.

02.09.2015 Kindernachmittag RFV Alberzell e.V.
13.09.2015 Fußwallfahrt zum Heilig Kreuzfest nach Scheyern
14.09.2015 Probenbeginn nach der Sommerpause Frauenchor Gerolsbach
16.09.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
17.09.2015 Stockschützen Vereinsmeisterschaft
19.09.2015 Stockschützen Vereinsmeisterschaft
23.09.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr

03.10.2015 Pferderallye RFV Alberzell e.V.
03.10.2015 Modellpferde-Schau “Southern-Bavarian-Live” in Alberzell (Saal des Restaurants “Olympos”) von 09.00 – 12.00 und 13.30

– ca. 16.00 Uhr
11.10.2015 Stockschützen Turnier mit 4 Moaschaften
17.10.2015 Sänger- und Musikantentreffen in Ilmmünster
17.10.2015 Anfangsschießen des SV Eichenlaub Junkenhofen e.V.
21.10.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
24.10.2015 Gausingen im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
31.10.2015 20.oo h Hoagart_n im Dorfheim Junkenhofen

07.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
08.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
11.11.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
13.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
14.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
15.11.2015 Theateraufführung „Ein Engel namens Blasius“ FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach
18.11.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
21.11.2015 Papiersammlung FC Gerolsbach
28.11.2015 Gerolsbacher Weihnachtsmarkt
28.11.2015 Stockschützen Jahresrückblick

05.12.2015 Weihnachtsfeier Stammtisch „Nasse Brüder“ Gerolsbach
05.12.2015 Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FF Schachach
12.12.2015 Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach
14.12.2015 Weihnachtsfeier Frauenchor Gerolsbach
16.12.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
16.12.2015 20.00 h „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
19.12.2015 FC Gerolsbach Weihnachtsfeier im Gasthaus Breitner
20.12.2015 Adventssingen

Voranzeige für 2016

23.04.2016 Kulinarische Musikreise des Frauenchors Gerolsbach
30.09..- 02.10.2016 30-Jahr-Feier Frauenchor Gerolsbach
09.06.-11.06.2017 140-jähriges Gründungsfest FFW Freinhausen



Spielplan Mai 2015

Unser Service: auf der Homepage des FCG
unter der Rubrik „Vereinskalender“ sind alle
Spielansetzungen inklusive der Vorbereitungs-
spiele tagesaktuell und bei ggf. mit Trainerkom-
mentaren aufgelistet.

Spielgemeinschaften (SG) in der Saison 2014/15:
                                                                                                 

• Alle Mädchenmannschaften laufen als ST Scheyern auf
• Informationen zu Heim- oder Auswärtsspielregelungen sind ersicht -

lich im Vereinskalender auf unserer Homepage www.fc-gerolsbach.de

Seien Sie dabei, unterstützen Sie unsere Aktiven – vom jüngsten Nach-
wuchsspieler über die Mädchen, Damen und Senioren bis hin zu den
Alten Herren! Zuschauer/Fans sind stets herzlich willkommen!

Stand: 27.3.2015

2.5.2015
10:00 E – SC Oberbernbach 11:00 C – FC Zell/ Bruck 13:00 B –

SC Mühlried 16:00 DJK SV Edling – C-Mädchen (SG)
3.5.2015
10:00 D-Mädchen (SG) – SpVgg Markt Schwabener Au 2 10:00

TSG Untermarxfeld 2 – F 10:30 Damen – TSV Ober-/ Un-
terhausen 11:00 B-Mädchen (SG) – FC Moosburg 13:00
FCG2 – TSV Inchenhofen II 15:00 FCG1 – TSV Inchen-
hofen 

8.5.2015
17:00 F – SC Rohrenfels 2
18:00 D – JFG Wittelsbacher Land 2
18:30 C-Mädchen (SG) – SV Schechen
19:00 AH Altlandkreispokal (1. Runde)

9.5.2015
10:00 C – SV Waidhofen
13:00 VfL Ecknach – B
14:00 B-Mädchen (SG) – FC Moosinning
15:00 A – SpVgg Unterstall-Joshofen
17:00 SSV Alsmoos-Petersdorf – Damen

10.5.2015
10:30 DJK Würmtal Planegg – D-Mädchen (SG)
13:00 TSV Schiltberg II – FCG2
15:00 TSV Schiltberg – FCG1

13.5.2015
18:45 JFG Ehekirchen – C

15.5.2015
16:30 SC Ried/ Neuburg 2 – F

16.5.2015
10:00 JFG Weilachtal – D
13:00 B – (SG) SV Ried
13:50 FC Ampertal Unterbruck – B-Mädchen (SG)
14:30 (SG) BSV Berg im Gau – A

17.5.2015
10:30 D-Mädchen (SG) – TSV Mün.-Solln
10:30 Damen – FC Ehekirchen
13:00 FCG2 – SV Ried II
15:00 FCG1 – SV Ried

19.5.2015
18:15 DJK Brunnen – C

23.5.2015
13:30 TSV Dasing II – FCG2
15:30 TSV Dasing – FCG1
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Aus Vereinen und Verbänden

FC Gerolsbach

24.5.2015
10:30 Damen – FC Augsburg 2

30.5.2015
15:00 VfR Neuburg/ Donau – A 31.5.2015
10:00 BSG Taufkirchen – B-Mädchen (SG) 11:00 Damen – SV

Ottmaring 

Nordic-Walking – auch für Anfänger
Ab Montag, den 4. Mai 2015, startet der FC Gerolsbach die Sommer -
sai son seiner Nordic-Walking-Abteilung. 
Zusätzlich gibt es ab Mittwoch, den 6. Mai 2015, einen Kurs für An fän -
ger sowie motivierte Neu- und Seiteneinsteiger.
Treffpunkt ist jeweils um 19:00 Uhr am Stakelbeck-Parkplatz. 
Weitere Infos gibt es bei unserem Nordic-Walking Fachmann Sepp Rei-
chart unter Tel. 08445/1235.
Wir freuen uns auf alle Teilnehmer – einfach vorbeikommen und mit-
machen bzw. mitgehen!

FC Gerolsbach startet in Theatersaison 2015
Traditionell traf sich die Theatergruppe des FC Gerolsbach zum Start
der Theatersaison 2015 zum Schaschlikessen in Strobenried.

Unser diesjähriges Theaterstückl heißt: „ Ein Engel namens Blasius“
und wird wieder im November aufgeführt werden und zwar am 7. und
8. 11 und am 13., 14. und 15 11.2015.

Liebe macht blind und Liebeskummer macht dumm. Das kann so weit
gehen, dass man vor lauter Dummheit Haus und Hof verliert.
Doch der Bauer Toni kann von Glück reden, dass ihm mit Blasius himm-
lischer Beistand zu Teil wird. Ob es dem Engel Blasius gelingt Toni s
Hof zu retten und ihn auch noch vor so manch anderer Dummheit zu be-
wahren, das steht noch in den Sternen.

Die Rollen sind verteilt und alle „Theaterer“ des FC Gerolsbach
freuen sich auf die anstehende Saison 2015!



Am 11.04.2015 fand die dies -
jährige Jahreshauptversamm-
lung des Krieger- und Solda-
tenvereins im Gasthaus Breitner statt.
Zu dieser Mitgliederversammlung wurde satzungsgemäß unter Angabe
der Tagesordnung, fristgerecht geladen. Gemäß Anwesenheitsliste waren
14 Stimmberechtigte anwesend.
Der 1. Vorstand Christoph Schmidmeier stellte fest, dass die Mitglieder-
versammlung gemäß Satzung beschlussfähig ist. Die Tagesordnung
wurde zur Abstimmung gestellt und von der Mitgliederversammlung
einstimmig angenommen.
Der 1. Vorstand eröffnete die Jahreshauptversammlung um 20.00 Uhr
und begrüßte die 2. Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm sowie alle anwe-
senden Mitglieder.
Nach der Totenehrung, der im Jahr 2014 verstorbenen Mitglieder trug
der 1. Vorstand seinen Rechenschaftsbericht vor.
Er erinnerte an die Mitgliederversammlung im April 2014, dass 4 Vor-
standssitzungen abgehalten und auch mehrere Fahnenabordnungen ab-
gestellt wurden.
Höhepunkte im Jahr 2014 waren die Teilnahmen an Fronleichnam,
Volkstrauertag mit Kriegerjahrtag sowie die Weihnachtsfeier.
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Übungsplan:

Mittwoch, 13.05.2015, um 19.30 Uhr
2. und 4. Gruppe           Wasserentnahme

Mittwoch, 27.05.2015, um 19.30 Uhr
1. und 3. Gruppe          Wasserentnahme
Überörtliche Gruppe

Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach

Krieger- und 
Soldatenverein
Gerolsbach e.V.

Im Jahr 2014 sind 2 Kameraden verstorben, so dass der jetzige Mitglie-
derstand bei 115 Mitgliedern liegt, davon 24 Ehrenmitglieder.
Für 2015 sind wieder vorgesehen die Teilnahme an der Fronleichnams-
prozession, Fahnenweihe in Oberlauterbach/Strobenried, Volkstrauer-
und Kriegerjahrtag sowie die Weihnachtsfeier.
Im Anschluss bedankte sich der 1. Vorstand bei allen Freunden und Gön-
nern des Vereins, den Fahnenträgern, Kanonieren und seinen Vorstands-
kollegen. Im Anschluss trug Schatzmeister Josef Fröhlich seinen Kas-
senbericht vor.
Er stellte alle angefallenen Beträge einzeln dar und berichtete über den
aktuellen Stand des Vereinsvermögens. Er bestätigte damit die solide fi-
nanzielle Grundlage des Vereins.
Die Kassenprüfer berichteten, dass sie die Kasse geprüft und festgestellt
haben, dass die Kasse stimmt und sämtliche Belege vorhanden waren.
Sie beantragten die Entlastung der Vorstandschaft, die auch anschließend
erfolgte.
Im anschließendem Tagesordnungspunkt Ehrungen wurde Herr Bernd
Ulrich einstimmig auf Vorschlag von Christoph Schmidmeier zum Eh-
renvorsitzenden gewählt.
Herr Bernd Ulrich bedankte sich herzlich bei allen Anwesenden für das
in ihn gesetzte Vertrauen.
Nach dem keine weiteren Wortmeldungen mehr waren bedankte sich der
1. Vorstand bei der Mitgliederversammlung und erklärte die Mitglieder-
versammlung 2015 für beendet.

Vorstand Christoph Schmidmeier gratuliert dem frisch gewählten Eh-
renvorsitzenden Bernd Ulrich.

Getränkeheimdienst

86571 Langenmosen
Tel. 08433-9194 . Fax 08433-9195

www.lieferheimdienst.de

--Preislisten auf Anfrage--

Getränke

Breitsameter

Breitsameter oHG
Industriestr. 8

Bestellen Sie Getränke bequem
 online von zuhause aus unter 
www.lieferheimdienst.de

Jetzt auch bei Ihnen in 

Gerolsbach
und Umgebung 

www.lieferheimdienst.de

Für zu Hause, für die Firma und die Gastronomie

Wir sind Ihr Ansprechpartner Nr. 1 in Sachen Getränke und Catering



Überaus hoher Andrang beim Saisonauftakt des
TC Gerolsbach 
Es hatte sich herumgesprochen: Vor und in den
Osterferien herrschte ständig Betrieb auf dem Ten-
nisgelände des TC Gerolsbach. Zuerst waren die
Grünanlagen an der Reihe – die Bauhofmitarbeiter
der Gemeinde setzten dem Wildwuchs Gott sei Dank
fürs Erste ein Ende. Danach wurde der Weg zwischen den Tennisplätzen
und dem Heim gepflastert und zuletzt wurde auch noch die Terrasse er-
neuert und erweitert. Die Hütte und die Grünanlagen hinter dem Heim
bekamen den nötigen Frühjahrsputz und waren parat für die Saisoneröff-
nung.

Zur Saisoneröffnung kamen dann die ersten „Neugierigen“ auf die er-
neuerte Terrasse oder „Gierigen“ aufs erste Tennismatch unter freiem
Himmel. Zuerst stärkten sich alle mit Weißwürsten und Wiener Würst -
chen (die Weißwürste wurden erst nach Freigabe durch den „Altmeister“
Xaver Koller ausgegeben – dieses Mal hatten sie die richtige Temperatur
– Gott sei Dank! 
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Obst- und Gartenbauverein Gerolsbach
Monika Burger und Justine Traub als neue Blütenmajestäten 
vorgestellt

Monika Burger aus Gerolsbach heißt die neue, vom Obst- und Gartenbau-
verein berufene, Gerolsbacher Blütenkönigin. Die 18-jährige be sucht die
Fachoberschule in Scheyern. Danach will sie ein Duales Studium aufneh-
men, dessen praktische Teile sie bei der MBDA in Schrobenhausen absol-
viert. Zu Ihren Hobbys gehören Tennis, Skifahren und Wandern. Sie ist
auch Mitglied der Feuerwehr.

Als Blütenprinzessin wurde die 21-jährige Justine Traub aus Gerolsbach,
welche als Soldatin bei der Bundeswehr Dienst tut, vorgestellt. Zu ihren
Hobbys zählt Fußball sowie „shoppen und feiern“. 
Im festlich dekorierten Buchbergersaal, eröffnete Vorsitzender Michael
Maurer die Veranstaltung, welche im Rahmen der Frühjahrsversamm -
lung stattfand. In seiner Begrüßung konnte er neben den zahlreichen Mit-
gliedern auch mehr als 20 Gastköniginnen, Vertreter des Patenvereins
Rohrbach, und Gäste aus nah und fern sowie Prominenz aus Politik und
dem Kreisverband begrüßen. 
In einen kurzen Tätigkeitsbericht des Vorstandes gab Maurer einen
Rückblick auf die Ereignisse des vergangenen Jahres und insbesondere
auf die Aktivitäten des Vereins, die Teilnahme am Ferienpaß und an ver-
schiedenen Festen, wie dem Karlshulder Rosenfest. 

Nach einer kurzen Rückschau auf die Geschichte der Gerolsbacher Blü-
tenkönigin, die es schon in den 50er Jahren gab, lüftete der Vorsitzende Mi-
chael Maurer das Geheimnis, wer den Verein, und auch die Gemeinde in
den nächsten zwei Jahren präsentiert. Begleitet von Klängen der Ge -
schwister Weigl holte der stellvertretende Vorsitzende Benedikt Demmel -
mair, unter den Applaus der Gäste, nacheinander die neue Königin und
Prinzessin auf die Bühne. Nach ihren kurzen Antrittsreden, in denen sie
sich den Gerolsbacher Publikum vorstellten, wurden sie von der scheiden -
den Blütenkönigin Lena Solich und Blütenprinzessin Lena Solich gekrönt.
Die königlichen Insignien –Schärpe, Krone und bei der Königin auch ein
Zepter– bringen die Kinder Theresa und Magdalena Wintermayr, Selina
Moll, Yannick Pfeiffer und Lena Kislinger.

Nach dieser letzten Amtshandlung hieß es für die bisher amtierende Kö -
nigin und Prinzessin Abschied nehmen. Im Rahmen ihrer Verabschie dung
gaben sie einen Rückblick auf die zweijährige Amtszeit und berichteten
über ihre Veranstaltungsteilnahmen. Die Einladungen kamen aus ganz
Deutschland und führten bis nach Berlin. Vorsitzender Maurer dankte den
scheidenden Hoheiten für ihre Arbeit und überreichte Ge schenke. Die an-
deren Redner, wie Vizebürgermeisterin Gerti Schwert firm, dritter Landrat
Josef Finkenzeller, stellvertretender Kreisvorsitzender Josef Probst und Pa-
tenvereinsvorsitzender Rudolf Kellermann aus Rohrbach lobten die
Leistung von Michael Maurer, und begrüßten die neuen Hoheiten.
Nach dem Auftritt der über 25 Gastköniginnen ging’s dann wieder zur
Tagesordnung und der Vorsitzende ehrte langjährige Vereinsmitglieder.
So dankte der Vorsitzende gemeinsam mit der Blütenkönigin und Blü-
tenprinzessin Josef Sigl, Katharina Spennesberger, Elfriede Salvamoser,
Elfriede Schmid, Gerti Schwertfirm und Margot Tziallas, für 30-jährige
Mitgliedschaft sowie Michael Neukäufer, Erwin Lindner, Andrea Fi -
scher, Marlene Polzmacher, Veronika Demmelmair und Andrea Nickolai
für 20-jährige Mitgliedschaft. 

In seinen abschließenden Worten dankte der Vorsitzende allen im Verein
Aktiven und besonders der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit. Mit
der traditionellen Blumentombola, bei der jedes Los gewann, endete der
Abend.

Erster Vorsitzender Michael Maurer (m.) präsentiert die Gerolsbacher
Blütenkönigin Monika Burger (l.) und Blütenprinzessin Justine Traub (r.).

Vorsitzender Michael Maurer und eine Bühne voller Königinnen

Langjährige Mitglieder wurden von den Majestäten und den Vorsitzen-
den geehrt.

TC Gerolsbach e.V.  
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Vitalisierender Schlaf:

Das Öl-Vitalbett ist gut für Ihren Rücken und Erholung
pur! Es ermöglicht einen erholsamen Schlaf durch die
Kombination von individueller Anpassung, den einzig -
artigen Eigenschaften von pflanzlichem Öl und dem
Ausschluss schädlicher Mikroorganismen.

Multizonale 
Liquidauflage 7-Zonen 

Viskoseschicht

Vario-Luft-Inlett

Premium Schaumrahmen

Klima-
bezug

Danach begann das Schleiferlturnier mit sage und schreibe 24 Teilneh -
mern. Die Teilnehmer wurden vor jeder Runde neu zusammengelost und
jeder Teilnehmer spielte erstmals viermal. Jung-Bap hatte nach vier
Spielen tatsächlich vier Schleiferl ergattert (wir wissen auch nicht, wie
er das geschafft hat) und war damit schon Sieger der Herzen – aber leider
für ihn stand die Finalrunde noch aus – und hier zeigte unser Bap Nerven.
Lieder konnte er in der Endrunde nicht mehr punkten und belegte damit
den unseligen vierten Platz. Sonja Wenger und Eva Huber errangen Platz
drei. Die ersten Plätze wurden zwischen Xaver Koller/Michael Grimmer
und Anja und Lisa Lachner ausgespielt. Und wer hätte das gedacht –
schon wieder hatte Xaver Koller mit seinem Partner Michael Grimmer
die Nase vorn vor Anja und Lisa Lachner. Glückwunsch! 

Zwischenzeitlich haben auch schon die ersten Trainingseinheiten für die
Kinder und Jugendlichen stattgefunden – wer Lust hat noch einzustei -
gen, ist herzlich willkommen.

Die Punkterunde beginnt am 2. Mai und alle freuen sich, wenn Ihr zum
Zuschauen kommt!

Jung-Bap sehr zufrieden mit sich und seinen vier Schleiferln

Es ratscht sich sehr gut auf der neuen Terrasse

Die Sieger Xaver Koller und Michael Grimm

Gemeinschaft und 
Zusammenhalt im Verein



Frauenchor Gerolsbach umrahmt musikalisch 
Maiandacht auf dem Beinberg!
Am Sonntag den 31.Mai gestaltet der Frauenchor Ge-
rolsbach eine der „legendären“ Maiandachten der be-
kannten Wallfahrtskirche Maria Beinberg.
Alle Mitglieder und Freunde unseres Gesanges sind
dazu herzlich eingeladen.

Beginn: 14.00 Uhr Predigt
14.30 Uhr Andacht

Am 20. März versammelten sich
knapp 30 Frauen in der Pfarrkir-
che, um gemeinsam eine Kreuz-
wegandacht zu beten. 1. Vorsitzende Hanni Menzinger hatte einiges vor-
bereitet zum Thema „ Aus der Tiefe rufe ich zu Dir“ Diese Andacht war
ein Frauen-Kreuzweg auf den Spuren der verborgenen Einsamkeit
unserer Zeit. Zu den 5 Stationen gab es verschiedene Impulse und Ge-
danken sowie gemeinsame Gebete und Lieder. 1. Station: Wenn Unrecht
einsam macht, 2. Station: Wenn Stress einsam macht, 3. Station: Wenn
die Fülle einsam macht, 4. Station: Wenn Krankheit und Alter einsam
machen, 5. Station: Wenn aus dem Tod neues Leben erwacht. Die ver-
schiedenen Gegenstände wie zum Bsp. Tücher in verschiedenen Farben,
ein Terminkalender, Kataloge oder Krücken wurden vor den Altar gelegt
um die Ängste und Nöte von verschiedenen Frauen darzustellen. Alle
Frauen konnten sich eigene Gedanken machen und Impulse mit nach
Hause nehmen um sich auf Ostern vorzubereiten.
Am 24. April traf sich wieder eine Gruppe von Frauen, die gerne basteln.
Kerzen, große und kleine wurden mit österlichen Motiven verziert, Diese
wurden dann am Palmsonntag zum Verkauf angeboten, um als Oster -
kerzen am Osterfeuer entzündet zu werden.

Nächste Termine:
Dienstag 5. Mai um 19.00 Uhr in Eisenhut
Maiandacht der Kfd, Musikalisch Gestaltung: Saitn Musi
Dienstag 9. Juni um 18.30 im Pfarrheim
Referat: Rosenkranz und Kräuterstrauß
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Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa. 02.05.2015 09:00 TC Gerolsbach SV Dolling Juniorinnen 18

Sa. 02.05.2015 09:00 TC Blutenburg TC Gerolsbach Mädchen 14
München

So. 03.05.2015 09:00 FC Pipinsried II TC Gerolsbach I Damen 1

So. 03.05.2015 09:00 TC Gerolsbach II TC Brunnen Damen 2

So. 03.05.2015 14:00 SV Weichering TC Gerolsbach Damen 30 

Sa. 09.05.2015 09:00 SpVgg TC Gerolsbach Juniorinnen 18
Langenbruck

Sa. 09.05.2015 09:00 TC Gerolsbach TSV Haar Mädchen 14

So. 10.05.2015 09:00 TC Gerolsbach I SV Ilmmünster Damen 1

Do. 14.05.2015 09:00 TC Gerolsbach SC Mühlried Juniorinnen 18

So. 17.05.2015 09:00 TC Gerolsbach II TSV Ober-/ Damen 2
Unterhausen

So. 17.05.2015 14:00 TC Gerolsbach TC Olching II Damen 30 

Sa. 13.06.2015 09:00 MTV Ingolstadt TC Gerolsbach Juniorinnen 18

Sa. 13.06.2015 09:00 TC Gerolsbach ASV Dachau Mädchen 14

So. 14.06.2015 09:00 TC Gerolsbach I SV Dolling Damen 1

So. 14.06.2015 09:00 TC Menning TC Gerolsbach II Damen 2

So. 14.06.2015 14:00 1. SC Gröbenzell TC Gerolsbach Damen 30

Sa. 20.06.2015 09:00 TC Gerolsbach TC Blutenburg Mädchen 14
München

So. 21.06.2015 09:00 SV Karlshuld TC Gerolsbach I Damen 1

So. 21.06.2015 09:00 TSV Großmehring TC Gerolsbach II Damen 2

So. 21.06.2015 14:00 TC Gerolsbach TC Taufkirchen Damen 30

Sa. 27.06.2015 09:00 TC Gerolsbach TC Menning Juniorinnen 18

Sa. 27.06.2015 09:00 TSV Haar TC Gerolsbach Mädchen 14

So. 28.06.2015 09:00 TSV Reicherts- TC Gerolsbach I Damen 1
hofen II

So. 28.06.2015 09:00 TC Gerolsbach II SG Oberzeitlbach Damen 2

So. 28.06.2015 14:00 TC Moosburg TC Gerolsbach Damen 30

Sa. 04.07.2015 09:00 SV Weichering TC Gerolsbach Juniorinnen 18

Sa. 04.07.2015 09:00 ASV Dachau TC Gerolsbach Mädchen 14

So. 05.07.2015 09:00 TC Gerolsbach I SG Edelshausen Damen 1

So. 05.07.2015 09:00 DJK Winden TC Gerolsbach II Damen 2

So. 05.07.2015 14:00 TC Gerolsbach ASV Dachau Damen 30

Sa. 11.07.2015 09:00 TC Gerolsbach TG Königsmoos Juniorinnen 18

Katholische Frauenge-
meinschaft Gerolsbach

Frauenchor Gerolsbach e.V.

Gemeinschaft in der Gemeinde
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Pennello e.V. Kunst und Bewegung

Maiandacht zum Muttertag

Am Muttertag, den 10.05.2015, gestaltet der
MGV Rauhe Gurgl in der Sankt-Andreaskirche
wieder eine Maiandacht.

Beginn ist um 19.00 Uhr, es sind auch wieder zwei Solistinnen aus Röhr-
moos anwesend.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Männergesangsverein
„Rauhe Gurgl“ Gerolsbach

Sommerausflug der Rauhen Gurgl in die Eng ins Karwendelgebirg
und zum Kloster Benediktbeuern

Über München – Lenggries – Sylvenstein durchs Rißtal machen wir uns
auf den Weg in die Eng. Eingebettet in die beeindruckende Gebirgsland-
schaft, mitten im Karwendelgebirge liegt das Almdorf Eng, am botanisch
einmaligen Ahornboden auf 1250 m Seehöhe. Auf der größten Melkalm
des Landes wird die weidefrische Milch an Ort und Stelle zu Butter und
Käse verarbeitet. Zeit die herrliche Landschaft zu genießen und sich im
Restaurant „Rasthütte“ verwöhnen zu lassen – von dort führt eine leichte
Wanderung in den Enger Grund. Ein breiter Weg führt über saftige Alm-
wiesen ins engere Tal, man folgt dem Weg bis zu einer kleinen Holz -
brücke über den Engergrundbach. Der gleiche Weg führt zurück zum
Almdorf. Gehzeit hin und zurück ca. 2 Stunden. Dann fahren wir über
Walchen- und Kochelsee nach Benediktbeuern, wo wir nach der Führung
im Kloster einige Lieder zum Besten geben können. Im klostereigenem
Biergarten lassen wir den Tag ausklingen. 

Termin: 11. Juli 2015, Abfahrt 7:00 Uhr, Rathaus Gerolsbach
Kosten: Bus, Eintritt/Führungen ca. 30 €/P
Informationen: Josef Ostermeier 08441-71418
Anmeldung: Denz Georg 08250-928748

  
 
 
 
 
 
 
 

Tierschutzverein Pfaffenhofen und Umgebung e.V. 
www.tierschutzverein-pfaffenhofen.de 

An der Weiberrast 2 
85276  Pfaffenhofen 
Tel. 08441 49 02 44 
Fax 08441 49 02 45 

Wer ist tierlieb und möchte mithelfen? 
 
Ehrenamtliche Helfer für die Tierversorgung gesucht, Interessenten melden sich bitte in der Tierherberge Pfaffenhofen.  

Jetzt anmelden für die Sommerferienwerkstatt:
www.pennello.de

Sonnengelb und Mohnrot – Farben des Sommers

Die schönsten Farben finden wir in der Natur, wir lassen uns von
Früchten und Blumen inspirieren. Wir konzentrieren uns auf die Farben
Rot und Gelb in allen Abstufungen. Neben gemalten Bildern, fertigen
wir ein Objekt und drucken mit selbsthergestellten Druckstöcken. Dabei
lernen wir bekannte Maler und ihre Kunstwerke kennen, z.B. die Mohn-
blumenbilder von Emil Nolde.

Kursleitung: Christa Radlmeier und Rita Mester
Montag bis Mittwoch 03.08./04.08./05.08.2015, 
jeweils von 15.00 bis 17.30 Uhr
Bürgerhaus – Eingang: St.-Andreas-Str. 21-23, 
in 85302 Gerolsbach statt

Nähere Informationen und Anmeldung unter www.pennello.de

Aktuelle Ausstellung in der Schrobenhausener Zeitung

ANDREA KOCH – REAKTION IN DER REDAKTION

Rost Wachs Zeitung Malerei Skulpturen Objekte

Dazu laden wir ganz herzlich ein in die Schrobenhausener Zeitung. Eine
spannende Ausstellung in der eine Zeitung von 1953 und Rost und
Transparenz verschiedenste Reaktionen in der Redaktion der Schroben-
hausener Zeitung hervorruft. Die Zeitungen sind in Wachs eingebettet
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und gut archiviert. Durch ihre Zergliederung sind sie in einen neuen
Kontext gebracht. Der Rost unterstreicht das Alte und Vergängliche und
reagiert zugleich durch die Oxidation des Eisens.

Lassen Sie sich überraschen durch vielfältige Malerei, Skupturen mit
der Kettensäge gearbeitet und Wachsobjekte, die durch ihre Transparenz
und Vielschichtigkeit Neugierde wecken. Alle Werke gewähren dem Be-
trachter einen tiefen Einblick .

Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Redaktion besucht
werden:
Schrobenhausener Zeitung
Regensburger Straße 3, 86529 Schrobenhausen

Jagdgenossenschaft Gerolsbach II
Bekanntmachung
In der nichtöffentlichen Jagdversammlung vom 25.03.2015 ist eine neue
Satzung (genehmigungsfrei) beschlossen worden.
Mit diesem Aushang und der Bekanntgabe im Bürgerblatt wird diese Sat-
zung rechtskräftig.
Die Satzung kann beim Jagdvorsteher, Josef Finkenzeller, Lichthausen
2a, eingesehen werden.

Josef Finkenzeller, Jagdvorsteher

Freiwillige Feuerwehr Schachach e.V.
Steckerlfisch
Stürmisches und regnerisches Wetter war dieses Jahr für die Karwoche
angesagt. Dass die Vorhersage leider absolut richtig lag, bemerkte man
bereits am Anfang der Woche, als man den Anbau für das Steckerlfisch-
grillen aufstellte. Durch den starken Wind war es nämlich nicht möglich,
die Plane an diesem Tag zu befestigen, da sie sonst in kürzester Zeit vom
Wind weggerissen worden wäre. Erst am Donnerstagabend konnte man
dies nachholen, da der Wind dann endlich nachließ. Entgegen allen Be-
fürchtungen begann jedoch der Karfreitag als einziger Tag der Woche be-

Kommandant Josef Finkenzeller am Forellen-Grill

reits in der Frühe mit schönem Wetter, welches sich auch den ganzen Tag
über hielt. Dank dieser Tatsache hatten auch dieses Jahr wieder viele
Fischliebhaber den Weg nach Schachach gefunden, um sich für das Mit-
tagessen einen gegrillten Steckerlfisch oder eine gebratene Forelle zu ho-
len. Auch der Verzehr vor Ort – im Feuerwehrhaus – war natürlich mög -
lich, was auch von sehr vielen Gästen genutzt wurde, so dass man mit
der Bewirtung alle Hände voll zu tun hatte. Leider konnte das Grillteam
trotz Einsatz der vier großen Grills eine gewisse Wartezeit nicht immer
vermeiden, was aber bei dem schönen Wetter für Niemanden ein Pro -
blem darstellte. Da es anschließend noch Kaffee und Kuchen gab, und
man bis 18:00 Uhr noch Fische haben konnte, blieben viele Gäste, in ge-
mütlicher Runde, noch etwas länger sitzen und versprachen auch nächs -
tes Jahr am Karfreitag gerne wieder in Schachach vorbeizuschauen! 

Obst- und Gartenbauverein Alberzell
Osterbacken in Alberzell

Auch in diesem Jahr fanden sich am Palmsamstag wieder einige Mit glie -
der des Obst- und Gartenbauvereins Alberzell im Sportheim ein, um mit
17 Kindern im Alter von 4 – 10 Jahren zu Backen und zu Basteln. Un-
terstützung bekamen sie in diesem Jahr von vier Jugendlichen, die mit
viel Spaß den Kindern dabei zur Hand gingen.
Während der eine Teil der Kinder aus Hefeteig und Streuseln ein Schaf
formte und zum Backen in den Ofen gab, durfte der andere Teil einen
Gartenstecker in Form eines Hasenkopfes bemalen und verzieren.
Danach wurde gewechselt und jedes Kind konnte ein Schaf und einen
Gartenstecker mit nach Hause nehmen.
Nachdem sich dann alle noch mit Kakao und Hefezopf gestärkt hatten,
durften sich die Kinder, während die Schafe im Ofen gebacken wurden,
auf dem Sportgelände beim Suchen der versteckten Osternester aus -
toben. Zum Glück war das Wetter an diesem Samstag sehr schön, so dass
der Spaß auf dem Sportplatz nicht zu kurz kam.
Auch in diesem Jahr hatten alle, Kinder wie Betreuer wieder viel Spaß
bei der Aktion, so dass auf eine Wiederholung im nächsten Jahr gehofft
werden kann.
Der OGV bedankt sich recht herzlich bei der SGA für die Benutzung des
Sportheimes und bei den Jugendlichen Julia, Nadine, Nico und Eric für
die Hilfe bei der Betreuung der Kinder.

Anzeigenannahme:

Heidi Starck

Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de



Erfolgreiche RWK-Saison 2014/2015 – Luftge-
wehr
Die Frisch-Auf Schützen konnten vor kurzem
die Rundenwettkampfsaison bei 8 gestarteten
Mannschaften mit tollen Ergebnissen und Plat-
zierungen abschließen. 
So gingen von 15 möglichen Meistertiteln im Gau 3 Meisterschaften
nach Singenbach, was eine gute sportliche Entwicklung aufzeigt.
Mannschaft 2 in der Gauliga, Mannschaft 6 in der H-Klasse Süd und
Mannschaft 8 in der I-Klasse Süd konnten sich den Meisertitel sichern
– alle anderen Mannschaften waren unter den besten drei in ihren Klas-
sen.
Auch die 1. Mannschaft in der Bezirksoberliga konnte buchstäblich in
letzter Minute bzw. dem letzten Wettkampf den notwendigen Sieg für
den Klassenerhalt einfahren.
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Tennisverein TC Klenau-Junkenhofen
Klenau-Junkenhofen (sh) Zur Jahreshauptversammlung für den Berichts -
zeitraum 2014 lud kürzlich der Tennisverein TC Klenau-Junkenhofen ins
Dorfheim nach Junkenhofen ein. Gut über zwanzig Mitglieder konnte
Vorstand Simon Sengotta begrüßen. Zu Beginn des Abends wurden die
Berichte aus den verschiedenen Vorstandsbereichen vorgetragen. Sen -
got ta zog ein insgesamt positives Resümee über das vergangene Tennis -
jahr: Michael Krammer, Dominik Wagner und Sengotta selbst spielten
in der Herrenmannschaft des TC Aresing während Hans Ziegler, Michael
Schön und Alois Krammer dort bei den Herren 40 aktiv waren. Luisa und
Sophia Mößlein spielten im Gegensatz dazu für die Damenmannschaft
des TC Gerolsbach. Jugendwart Thomas Krammer freute sich in seinem
Jahresbericht insbesondere darüber, „dass das Interesse bei den Kindern
und Jugendlichen ungebrochen ist, dass drei Trainingsgruppen im letzten
Jahr erfolgreich bestanden und dass diese auch im neuen Jahr weiter -
geführt werden sollen“. Von Seiten des Kassiers Michael Krammer gab
es für 2014 wenig zu berichten, die Kosten eines Blitzeinschlages am
Tennisplatz konnten durch die tatkräftige Unterstützung von Hans
Stichlmayr, Stefan Orteld und Martin Miesl in kleinem Rahmen gehalten
werden. „Insgesamt zeichnet sich der Verein durch viele ehrenamtlich
engagierte Hände bei allen anfallenden Arbeiten rund um den Tennis -
platz und Tennisbetrieb aus“, wusste der rührige Kassenwart zu berich-
ten.
Bei den Neuwahlen traten Thomas Krammer und Werner Steurer aus
zeitlichen Gründen nicht mehr zur Wiederwahl an und wurden von Sen-
gotta mit herzlichem Dank für das langjährige Engagement aus der Vor-
standschaft verabschiedet. Die anwesenden Mitglieder bestätigten an-
schließend je einstimmig Simon Sengotta als 1. Vorstand, Martin Miesl
als 2. Vorstand, Michael Krammer als Kassier und Hans Ziegler in seiner
Position als Sportwart. Isabell Steurer übernahm für Werner Steurer den
Schriftführerposten. Die Vorstandschaft begrüßte zugleich zwei neue
Mitglieder, nämlich Isabella Orteld, die zukünftig als Beisitzerin agiert
und Ramona Magnes in der Position des Jugendvorstands. Dominik
Wagner und Albert Finkenzeller werden in den nächsten zwei Jahren für
die Kassenprüfung zuständig sein.
Am Ende der Versammlung gab Sengotta noch bekannt, dass es für das
aktive Vereinsleben 2015 bereits Planungen gibt, beispielsweise soll ein
Schleiferlturnier in Verbindung mit einem Weinfest veranstaltet werden.
Und für die Jugend ist ein Besuch der BMW Open geplant. Ansonsten
werden die eingebürgerten Tennisrunden am Montag und Mittwoch wie
jedes Jahr fortgeführt.

Auf dem Bild ist die neue Vorstandschaft des TC Klenau-Junkenhofen
zu sehen. V.l.n.r.: Martin Miesl, Isabell Steurer, Albert Finkenzeller,
Ramona Magnes, Simon Sengotta, Dominik Wagner und Michael
Krammer. Auf dem Bild fehlen Isabella Orteld und Johann Ziegler.

„Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen
Am Mittwoch den 20.05.2015 um 20.00h findet im Dorfheim unser
nächstes „Mitnanda Singa“ statt.
Bitte bringt Eure gesammelten Liedtexte mit.
Wir werden passend zum Mai Liebeslieder Singen.
Bringt bitte auch Eure gesammelten Liedtexte mit.

Schützenverein Frisch-Auf 
Singenbach

Mannschaft 2 (von links) Werner Sieber, Jürgen Moser, Sebasian Pap-
perger und Jürgen Polzmacher holten mit 24:4 Punkten (Schnitt 1.512
Ringe) den Meistertitel in der Gauliga und sind im nächsten Jahr in
der höchsten Klasse im Gau Schrobenhausen am Start.

Mannschaft 6 (von links) Daniel Lönner, Robert Lönner, Sebastian
Sieber und Katharina Hofmann wurde in der H-Klasse Süd mit 22:6
Punkten (Schnitt 1.380 Ringe) Meister und steigt in die G-Klasse auf.

Es werden auch einige gesammelt Werke wiederholt.
Musiker die uns beim Singen begleiten oder auch nur zur Unterhaltung
aufspielen sind jederzeit herzlich willkommen.
Wir freuen uns schon auf unsere Stammsänger/innen und hoffen auf viel
sangesfreudiges Volk, den Singen macht glücklich.
Probieren geht über Studieren frei nach diesem Motto wollen wir jede/den
der gerne singt ganz egal ob gut oder weniger gut ganz egal ob jung oder
schon älter ins Dorfheim Junkenhofen einladen, um einen geselligen
Abend unter gleichgesinnten zu verbringen.
Unsere Musikanten sowie de Wirtsleit gfreinse scho auf Euch.

Informationen unter 08445/788
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Die Meister-Damenmannschaft 8 (von links) Nicole Mehringer, Jessica
Mehringer, Lena Huber, Elisabeth Haas und Ramona Hof mann waren
nach Startschwierigkeiten am Ende mit 24:4 Punkten (Schnitt 1.365
Ringe) beste in der Klasse und steigen in die H-Klasse auf.

Saisonabschlußfeier am Freitag, 12. Juni
Es ist schon Tradition, am Saisonende mit einer Feier die Erfolge und Er-
gebnisse zu würdigen. So findet im diesem Jahr am Freitag, 12. Juni die
Abschlußfeier für alle aktiven Schützen mit Begleitung (Luftgewehr und
Luftpistole) in der Schützen- und Nachwuchsklasse statt. 
Für ausreichend Essen und Freigetränke ist gesorgt – die Feier beginnt
um 19.30 Uhr (bei schönem Wetter im Freien). Es wäre schön, wenn
möglichst alle Aktiven mit Begleitung kommen.

Radltour 2015 – Pfingstmontag 25. Mai
Die diesjährige Radltour der Frisch-Auf Schützen ist für Pfingstmontag,
25.Mai geplant (Ausweichtermin bei schlechtem Wetter am Sonntag,
31.Mai). Die Strecke wurde wie alle Jahre von unserem Tourenplaner Ja-
kob Felbermeier ausgearbeitet. Dabei sollen alle Radlfahrer (ob Geübte
oder nur Gelegenheitsradler) mitfahren können. Die Streckenlänge wird
sich wieder bei rund 50 km einpendeln. Start ist um 10 Uhr am Dorf-
heim.
Wir radeln durch Kemnat und Metzenried übers Land nach Asbach. Von
hier geht s über Schmelchen und Rudersberg nach Wollomoos um dann
über Raderstetten und Sielenbach – vielfach über Nebenstraßen – nach
Blumenthal zu kommen. Im dortigen Biergarten wollen wir gemeinsam
Mittagessen und etwas rasten. 
Rückfahrt nach Singenbach um ca. 14:00 Uhr am Gasthaus: Über Klin -
gen und Untermauerbach radeln wir nach Oberwittelsbach. Anschlie -
ßend geht’s über Rapperzell nach Oberschönbach und von hier (bei Be -
darf einschließlich einer kurzen Rast) wieder zurück Richtung Heimat.
Rückkehr nach Singenbach voraussichtlich ca. 17:30 Uhr.
Über eventuelle Änderungen des Zeitplanes und der Route entscheiden
die Teilnehmer vor Ort.
Die Teilnahme erfolgt freiwillig, der Veranstalter ist von Versicherungs-
ansprüchen freigestellt. Wichtig: Es gilt die StVO!

Böllerschützen-Jubiläum am 4. & 5. Juli 2015
Wie so mancher schon mitbekommen hat wird in diesem Jahr in Singen-
bach ein Jubiläum gefeiert. Unsere Böllerschützenabteilung wird heuer
stolze 25 Jahre alt. 
Dazu haben wir uns entschlossen ein kleines aber feines Fest auf die
Beine zu stellen. Die Planung dazu ist schon seit einem halbem Jahr im
vollen Gange.
Am Samstag den 4. Juli findet im Festzelt ein Watt-Turnier statt. Hier
hof fen wir auf eine starke Beteiligung und lassen natürlich auch mit den

Preisen nicht mit uns lumpen. Neben dem Watt-Turnier ist auch noch
eine obligatorische Bierprobe mit geselligem Abend für alle Bürger ge-
plant, so dass jeder, ob Kartler oder nicht, auf seine Kosten kommen
wird.
Am Sonntag den 5.Juli findet ein Böllertreffen mit unseren befreundeten
Böllergruppen aus dem näheren und weiterem Umfeld statt. Hierzu
haben sich schon 8 Gastvereine und über 90 Böller- und Kanonen schüt -
zen angemeldet. 
Wir freuen uns natürlich an beiden Tagen über einen regen Zuspruch der
Bevölkerung und hoffen auf ein schönes & gemütliches Fest. Die offi -
zielle Einladung mit genauem Programm wird im nächsten Bürgerblatt
veröffentlicht.

Unsere Böllerschützen in ihren Anfangsjahren

Koller, Schriftführer

                                                                               

                                      
      

 

Einladung zum  
Vatertagsfussballspiel 

 
 

Am Donnerstag (Christi Himmelfahrt),  
den 14. Mai 2015 ab 11.00 Uhr 

 

 

findet wieder das Vatertagsfussballspiel der ledigen gegen die 
verheirateten Singenbacher auf dem Sportplatz statt. 

 
Für die Verpflegung ist bereits zum Mittagessen mit  

 
Gegrilltem und Steckerlfisch 

 
bestens  gesorgt. 

 
Nachmittags gibt’s Kaffee und Kuchen 

 
Um ca. 13.30 Uhr laufen die beiden Mannschaften auf. 

 
Die ganze Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 

 
 

Mitspielen darf und soll selbstverständlich jeder, der 
verheiratet oder ledig ist.  

 
 

Bei schlechter Witterung wird die Veranstaltung verschoben. 
Der Ausweichtermin ist Sonntag der 24.06 (Pfingstsonntag). 

 
 

FFW Singenbach 
Die Vorstandschaft 

Freiwillige Feuerwehr 

Singenbach e.V. 
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EIGEN.
WILL ICH. 

www.citroen.de

DER CITROËN C4 CACTUS

WERBUNG
SCHAUFENSTER 

DER PRODUKTION
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Fernseh  - Technik  Euringer 

           
             

             Tel.08441-5982 Mob.0170-3279998 

Installation von 
Telefonanlagen | SAT‐Anlagen

TV‐ und HiFi‐Anlagen
Photovoltaikanlagen

Umbau von Kabel‐ auf Satellitenempfang
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Erfolg durch Anzeigenwerbung

Hol dir den Sommer zurück!

Der Motorgeräte-Fachmarkt in Ihrer Nähe

Beratung · Service · Verkauf
Pfaffenhofen · Raiffeisenstraße 26
Telefon 08441/8982-0

www.endress-shop.de

Seit über 10 Jahren Ihr Automower® Spezialist

Automower® - Die
vollautomatischen 
Mähroboter
• Innovatives Mähsystem
• Extrem hangtauglich, bis 45 % 
• Wetterfest, keine Emissionen

Kostenlose Beratung 

und Vorführung vor Ort!

ab 1.699,-

Hol dir den Sommer zurück!
 Jahren Ihr Automower10Seit über 

    

 

 
  
 

 

ommer zurück
Spezialist®r Automower

    

 

 
  
 

 

!

    

 

 
  
 

 

www.endress-shop.de

Motorgeräte-Fachmarkt

8982-0/08441Telefon 
26Pfaffenhofen · Raiffeisenstraße 

Verkauf·Service·Beratung

Der 

    

 

 
  
 

 

www.endress-shop.de

 in Ihrer Nähe

Verkauf

Motorgeräte-Fachmarkt

und Vorführung vor Ort!
Kostenlose BeratungKoste

O

-1.699,-ab 

    

 

 
  
 

 

 in Ihrer Nähe

Ihr Ansprechpartner in Gerolsbach
Georg Asam, Tel. 0151 / 11238331

Machen Sie

einen

kostenfreien

Hörtest!

TAG des
HÖRENS!

Über 35 x in Süddeutschland! 
Lenbachstraße 7 
86529 Schrobenhausen
Tel.: 08252 83820
Mo.- Fr. 9 -13 + 14-18 Uhr,
Samstag n. Vereinbarung! 

und in der Region
4 x in Ingolstadt
1 x in Neuburg www.hoergeraete-langer.de
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www.hoergeraete-langer.de1 x in Neuburg
ngolstadtI4 x in 

und in der Region

Samstag n. Vereinbarung!
-18 Uhr,-13 + 14Fr. 9- Mo.

Tel.: 08252 83820
86529 Schrobenhausen
Lenbachstraße 7 

 

 

www.hoergeraete-langer.de

land!Über 35 x in Süddeutsch  
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land!
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-  Reparatur alle Marken und Fabrikate
-  Unfall- und Lackreparatur
-  Haupt- und Abgasuntersuchung (TÜV+AU)
-  Klimaanlagenreparatur und -wartung
-  Reifenservice
-  Ersatzteile und Autozubehör
-  Neu- und Gebrauchtwagen
-  Tankstelle mit Tankautomat

Erich Knorr
KFZ-Meisterbetr ieb
Pfaffenhofener Str. 3 · 85302 Gerolsbach
Tel. 08445/355, Fax 08445/1742

www.auto-knorr.de eMail: info@eknorr.de

GARAGENTORE ALLER ART
Torsanierungen – Industrietore

Herbert Michl
85302 Gerolsbach

Tel.: 0 84 45 / 9 29 29 60
Mobil: 0170 / 5 87 27 30

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 

SSCHRAG                             SONNENSTROM

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

seit 67 Jahren Schrobenhausen  08252-2053

Hermann Schrag,  Solar-Experte seit 23 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425

Gültig 
KW 19/15

EDEKA Pirker
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

N U R  B E I  U N S ! !

1.99
2.99

33% billigerFranzösische 
Geranien
Große Ware, 
versch. Farben          

I love Milka
Pralinen

110-g-Pack.

Dallmayr
Prodomo
Spitzenkaffee 

500-g-Pack.
4.296.49

33% billiger

1.292.49

48% billiger

Jules Mum
Sekt 

0,75-l-Flasche
3.794.99

25% billiger

Große Exotenverkostung
am 13.05.2015

ab 9.00 Uhr bei uns im Markt!

Kommen Sie vorbei und probieren Sie 
unsere besonderen Obstspezialitäten!


